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Anzeige

Chronische Entzündungen

Ursachen vieler Erkrankungen

Die meisten Menschen verbinden eine 
Entzündung mit den typischen sichtbaren 
Merkmalen wie Rötung, Schwellung und 
Eiterbildung. Diese Art von Entzündung ist 
leicht zu diagnostizieren und in der Regel 
auch schnell wieder abgeklungen. Immer 
mehr Menschen werden jedoch von Entzün-
dungen ganz anderer Art heimgesucht. Sie 
breiten sich unbemerkt und schleichend im 
Körper aus, beeinträchtigen die Gesundheit 
immens und können schwere Erkrankungen, 
wie z.B. Autoimmunerkrankungen oder 
Krebs auslösen. 

Eine Entzündung kann unterschiedliche 
Ursachen haben. Gemeinsam haben diese 
Auslöser, dass sie das Gewebe reizen oder 
schädigen und letztendlich entzünden: 
Verletzungen wie z.B. Prellungen oder Zer-
rungen, physikalische Reize wie Hitze oder 
Frost, Substanzen wie Gifte/Umweltgifte, 
wie Blei-Aluminium etc., Fremdkörper wie 
z.B. Holzsplitter o. ä., pathogene Mikroor-
ganismen wie Bakterien, Viren, Pilze oder 
Parasiten und deren giftige Ausscheidungen 
und Allergene (= allergieauslösende Subs-
tanzen), wie Pollen, Tierhaare, Nahrungs-
mittel etc. 

Wir unterscheiden unter akuten Entzündun-
gen und sekundären chronischen Entzün-
dungen. In einigen Fällen ist es äußerst 
wichtig, sofort therapeutisch einzugreifen. 
So darf eine akute Lungenentzündung, 
eine Blinddarmentzündung oder eine ähn-
lich schwere Entzündung selbstverständlich 
niemals unbehandelt bleiben. Bei weniger 
lebensgefährlichen Entzündungen genügt 

Freibadstr. 14 · Sonthofen
Tel.: +49 (0) 83 21 - 67 67 688
www.sanovida.de

Stephan Hockauf

es oft schon, den Körper bzw. das Immun-
system während des Heilungsprozesses best-
möglich zu unterstützen. 

Eine ungesunde Lebens- und Ernährungs-
weise, andauernde Stresssituationen, Gift-
ansammlungen im Körper, bestehende Er-
krankungen und vieles mehr tragen dazu 
bei, dass das Immunsystem an Kraft verliert. 
Es kann seine Aufgaben nicht vollumfäng-
lich erfüllen, sodass auch Entzündungen 
nicht mehr ganz abklingen können. Zwar 
brennt das Entzündungsfeuer nun nicht 
mehr lichterloh, aber die Glut erlischt nie 
vollständig, sodass die Entzündung perma-
nent schwelt oder auch immer wieder auf-
lodern und sich weiter im Körper ausbreiten 
kann. Jetzt sprechen wir von einer sekundär 
chronischen Entzündung. 

Andauernde unbehandelte, weil eventuell 
nicht erkannte sekundäre Entzündungen, 
können später dann diese sogenannten 
Autoimmunerkrankungen aber auch Krebs 
auslösen. Oft werden Rheumaerkrankungen 
diagnostiziert ohne erhöhte Rheumafakto-
ren, die Diagnose Fibromyalgie ist auch eher 
eine Verzweiflungsdiagnose, da in den Stan-
dartlabors keine Ursachen der Schmerzen 
erkannt werden. Dauernde Infekterkran-
kungen oder auch permanente unerklärli-
che Schmerzzustände sind meist in diesen 
schwelenden Entzündungen zu suchen. 

Für die Ursachen dieser sekundären Entzün-
dungen stehen uns die unterschiedlichsten 
Laboruntersuchungen zur Verfügung. Die-
se reichen von Stuhluntersuchungen über 
Schwermetall- und Lebensmittellaboren, um 
nur einige zu nennen. Die Behandlungsfor-
men sind auch vielfältig, können eine ein-

fache Nahrungsmittelumstellung sein, aber 
auch eine Immuntherapie mit Eigenblut 
oder Infusionen, je nach Laborergebnis. 

Bei Operationen werden des weiteren ent-
zündliche Prozesse gefördert, diese sind 
anzusehen wie z.B. ein Unfall, bei dem 
das Gewebe verletzt bzw. gereizt wird. Un-
abhängig, ob es eine kleine Zahn-OP oder 
ein größerer notwendiger Eingriff ist, dieser 
Entzündungsreiz ist dann oft verantwortlich 
für Wundheilungsstörungen bzw. weitere 
postoperative Komplikationen. Daher raten 
wir, vor einer Operation das Immunsystem 
aufzubauen, etwas zu pushen. Die Erfolge 
einer solchen Behandlung sind enorm, die 
Ergebnisse nachoperativ deutlich erkennbar. 

Je länger ein Entzündungsgeschehen an-
hält, umso schwächer wird das Immun-
systems. In gleichem Maße nehmen die 
Zellschäden zu. Nehmen Sie daher jede 
Entzündung ernst und handeln Sie ent-
sprechend! Suchen Sie bei Verdacht auf ei-
nen Entzündungsprozess einen versierten 
Therapeuten auf, damit möglichst zügig 
gehandelt werden kann. Völlig unabhängig 
von einer eventuell vorgenommenen Thera-
pie sollten Sie die jeweiligen Empfehlungen 
konsequent umsetzen. Dann ist die Zeit der 
Entzündungen schnell vorbei und Ihr Körper 
kann sich endlich wieder regenerieren. Bei 
Rückfragen stehen wir Ihnen natürlich gerne 
zur Verfügung. Bleiben Sie gesund! 

http://www.sanovida.de
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Aus dem Rathaus

Kinder schmücken den 
Weihnachtsbaum auf dem Rathausplatz

Bald wird wieder eine große Tanne die 
Sonthofer Bürgerinnen und Bürger auf 
die kommende Weihnachtszeit einstim-
men. Obwohl es ein prächtiger Baum ist, 
fehlt ihm doch noch ein bisschen Glitzer 
und Funkeln. 

Die letzten Jahre haben die Kinder der 
Sonthofer Kindergärten die große Auf-
gabe übernommen, den Baum zu schmü-
cken. Aber oftmals war der Baum einfach 

zu groß und die Kinderhände zu klein für 
diese wichtige Arbeit. Darum sollen auch 
in diesem Jahr wieder viele, viele Hände 
den Baum in Sonthofens guter Stube he-
rausputzen. 

Zusammen mit der Wirtschaftsvereinigung 
ASS e.V. führt die Stadt Sonthofen auch 
dieses Jahr die große Weihnachtsbaum-
schmück-Aktion durch. Jetzt gilt es, Bastel- 
schere und Kleberflasche in die Hand zu 
nehmen und zusammen einen wunder-
schönen Weihnachtsbaum basteln. Kinder-
gärten, Kindertagesstätten, Schulen, Ma-
mas, Papas und natürlich Omas und Opas 

– alle sind aufgerufen, mit den Kindern 
diesen besonderen Christbaumschmuck 
zu basteln. Da der Baum bei Sonne und 
Schnee, Regen und Graupelschauer drau-
ßen steht, sollten die fleißigen Bastler 
bitte darauf achten, dass der Schmuck 
witterungsbeständig ist. Auch die Größe 
des Schmucks ist wichtig. Filigrane kleine 
Anhänger sind schön am heimischen Zwei-
Meter-Baum, aber bei einer Tanne mit 10 
Metern Höhe braucht es große Sterne und 
Kugeln (mind. 15 cm). Nach getaner Ar-
beit trifft sich dann die Bastelschar zum 
gemeinsamen Schmücken des Sonthofer 
Weihnachtsbaums am Freitag, dem 1. De-
zember 2017 von 10.00 bis 13.00 Uhr auf 
dem Rathausplatz in Sonthofen.

Die Organisatoren haben sich auch Ge-
danken gemacht, wie vorweihnachtliche 
Stimmung für alle aufkommen kann. An 
einer weihnachtlich geschmückten Hütte 
werden zum Aufwärmen für Jedermann 
gratis warme Getränke ausgeschenkt. Den 
Ausschank der Getränke wird Sonthofens 
3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer über-
nehmen. Außerdem gibt es für die kleinen 
Besucher der Aktion eine Überraschung 
der Stadt und der Wirtschaftsvereinigung 
ASS e.V. 

Die Stadtverwaltung und die Wirtschafts-
vereinigung ASS e.V. sind schon ganz 
gespannt auf die vielen Kunstwerke und 
freuen sich heute schon auf schöne Stun-
den mit den Sonthofer Kindern und deren 
fleißigen Helfern. 

· Arbeitsrecht

· Architektenrecht

· Arzthaftungsrecht

· Baurecht

· Erbrecht

· Familienrecht

· Grundstücksrecht

· Medizinrecht

· Miet- und Pachtrecht

· Vertragsrecht

· Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
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GG Rechtsanwälte
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weiterentwickeln, vor allem auch bei der 
Darstellung nach Außen. Viele Attribute 
stehen für die Stadt. Aber Sonthofen fehlt 
das Alleinstellungsmerkmal. Sonthofen als 
die Radstadt im Allgäu kann dieses Merk-
mal sein. 

In seinem weiteren Vortrag unterstrich Wil-
helm beim Thema Konversion die Notwen-
digkeit der Durchführung einer Landesgar-
tenschau im Jahre 2028. Die Gartenschau 
hilft der Stadt, die von ihm bezeichneten 
„eh-da-Kosten“ durch deutlich mehr För-
dergelder zu finanzieren. Ein attraktives 
Angebot, das sich Sonthofen nicht entge-
hen lassen sollte. Letztes Thema in seinen 
Ausführungen war die geplante Verände-
rung der Parkgebühren ab April 2018. Ne-
ben einer moderaten Gebührenanpassung, 

die die Kostensteigerung bei der Bewirt-
schaftung auffangen sollen, ist es Wilhelm 
und dem Stadtrat vor allem wichtig, das 
Parken in Sonthofen zu vereinheitlichen. 
So soll die Semmeltaste, die 20 Minuten 
freies Parken ermöglicht, zukünftig auf 
allen oberirdischen Parkplätzen zu finden 
sein und die maximale Parkdauer auf zwei 
Stunden auf den stark frequentierten Park-
flächen festgelegt werden. Zudem soll die 
Möglichkeit des Handyparkens eingeführt 
werden. In der anschließenden Ausspra-
che fragten die Bürgerinnen und Bürger 

Aus dem Rathaus

Nachbericht
zur Bürgerversammlung

Zur alljährlichen Bürgerversammlung hat-
te 1. Bürgermeister Christian Wilhelm die 
Bürgerinnen und Bürger aus Sonthofen ins 
Haus Oberallgäu geladen. Neu in diesem 
Jahr war, dass sich die Interessierten vorab 
über die Projekte der einzelnen Fachberei-
che informieren konnten. Auf Stellwänden 
stellten die einzelnen Abteilungen dar, 
was sie in 2017 geleistet haben und wel-
che Aufgaben sie in 2018 erwarten. 

Im Hauptteil der Veranstaltung sprach 
dann 1. Bürgermeister Christian Wilhelm 
über die strategische Ausrichtung der 
Stadt. Für ihn war die Bürgerversamm-
lung auch Gelegenheit, Halbzeitbilanz zu 
ziehen. Nach drei Jahren im Amt sprach 
er davon, dass er die Stadt jetzt besser 
kennengelernt und die Hauptthemen er-
kannt hat. Er weiß von den finanziellen 
Engpässen, die die Stadt belasten und er 
weiß auch, dass es in Sonthofen zu wenig 
Wohn- und Gewerbeflächen gibt. Aber er 
hat auch wieder intensiv erfahren, wie 
wertvoll und wichtig das Ehrenamt ist. 
Vor allem in Sonthofen, meint er, sei das 
Ehrenamt die Stütze der Gesellschaft. Zur 
finanziellen Situation sagte Wilhelm, dass 
die Stadt hier auf einem guten Weg sei. 
Es konnten in den letzten Jahren weiter 
Schulden abgebaut und somit Handlungs-
spielraum für die kommenden großen Pro-
jekte geschaffen werden. Denn die Stadt 
entwickelt sich weiter. Die Konversionsflä-
chen und die Umgestaltung des Bahnhofs 
zum Mobilitätszentrum erfordern neben 
großem planerischem Aufwand vor al-
lem viel Geld. Doch nicht nur im städte-
baulichen Bereich muss sich Sonthofen 

Einzelheiten zu für sie auch relevante 
Themen ab. Ein Wortbeitrag bemängelte 
zum Beispiel die zum Teil überhöhten 
Geschwindigkeiten der Radfahrer in der 
Fußgängerzone. Der 1. Bürgermeister 
versprach, die Anregungen mitzunehmen 
und hofft durch Aktionen im Frühjahr die 
Sensibilität der Radfahrer zu verbessern. 
Ein weiterer Redner bat darum, die Fußwe-
ge innerhalb des Friedhofes zu teeren, da 
die vorhandenen Wege älteren Personen 
mit Rollatoren Probleme bereiteten. Die 
Präsentation, die Bürgermeister Wilhelm 
zur Darstellung seiner Projekte gezeigt 
hat, können Interessierte auf der Webseite 
www.stadt-sonthofen.de herunterladen. 

Faschingsbeginn
Einläuten der fünften Jahreszeit

Am Samstag, dem 11.11.2017 eröffneten 
die Narrenzünfte der Stadt Sonthofen die 
Lieblingsjahreszeit aller Faschingsfreunde 
im Foyer des Rathauses in Sonthofen. Die 
fünfte Jahreszeit wurde genau elf Minu-
ten nach elf Uhr von den Präsidenten Gerd 
Rüben (SFZ), Rolf Döbbelin (Hillaria) und 
dem 1. Bürgermeister Christian Wilhelm 
eingeläutet.

MATTHIAS MERTENS
In der Fußgängerzone

87527 Sonthofen · Tel.08321/4400 
stern@st-nikolaus-apo.de

auf ein Produkt aus dem rechtlich rabattierfähigen 

Sortiment. Ausgenommen sind rezeptpfl ichtige 

Artikel und Zuzahlungen. Dieses Angebot ist nicht 

mit anderen Angeboten oder Rabatten kombinierbar.

    

15%Rabatt
Aktion im Advent bis 23.12.2017:

Grüntenstr. 10 · Sonthofen · Tel. 08321-6745091  
Fax 08321-6745093 · blumen.linke@gmx.de

zaubern besinnliche Stimmung
Adventsgestecke

Wir haben eine 
große Auswahl für Sie.
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Polyneuropathie

Was ist denn eine Polyneuropathie?

Die Polyneuropathie ist eine Erkran-
kung des peripheren Nervensystems. 
Zum peripheren Nervensystem gehören 
alle Nerven, die außerhalb des zentra-
len Nervensystems (Gehirn und Rücken-
mark) liegen. Es beginnt bei den Nerven-
wurzeln, die seitlich an der Wirbelsäule 
austreten und endet an den feinen Ver-
ästelungen in den Muskeln und der Haut.

Welche Symptome gibt es?

Liegt eine Polyneuropathie vor, ist die 
Reizweiterleitung gestört. Aufgrund der 
Länge der Nerven an Beinen und Armen 
machen sich die Symptome besonders 
dort bemerkbar. Sinnesreize werden 
entweder gar nicht, vermindert oder ver-
stärkt an das Gehirn gemeldet. Die ers-
ten Beschwerden sind häufi g Missemp-
fi ndungen wie Kribbeln und Brennen. 
Später treten Probleme wie zum Beispiel 
das verminderte Wahrnehmen von Be-
rührungen und Schmerzen auf. Häufi ge 
Auslöser sind der fortgeschrittene Diabe-
tes und chronischer Alkoholmissbrauch. 
Weitere Ursachen liegen in Vergiftungen 
durch Chemotherapie, Schwermetallbe-
lastungen durch Amalgam und in einem 
lang andauernden Vitamin-B-Mangel.

Was hilft?

Da die Schulmedizin außer Schmerz-
mitteln und Antidepressiva keinerlei 
Optionen bietet, ist bei den Betroffenen 
Eigeninitiative gefragt. Im Gegensatz 
zur konventionellen Lehrmeinung sehen 
die an den Ursachen orientierten The-
rapeuten die Polyneuropathie nämlich 
nicht als unabdingbares Schicksal. Wie 
bei allen chronischen Erkrankungen 
sollte im Vorfeld eine ausführliche Blut-

labordiagnostik erstellt werden. Es ist 
dabei völlig unzureichend, nur Zucker 
und Langzeitzucker zu bestimmen. Im 
Rahmen der ständigen Kostendiskussi-
onen bei den gesetzlichen Krankenkas-
sen wird hier leider am falschen Ende 
gespart. Die privaten Krankenkassen 
und Beihilfen erstatten innovative Blut-
labordiagnostiken wie zum Beispiel die 

Entzündungsfaktoren CRP und ADMA, 
Homocystein, Spurenelemente, Vitamine 
und einiges mehr. Eine anschließende 
Substitution von fehlenden Vitalstoffen 
kann im Vorfeld die Nervendegeneration 
minimieren oder sogar verhindern und 
eine bestehende Problematik zumindest 
stark verbessern.

Welche Ursachen gibt es?

Gerade bei den diabetischen Erkrankun-
gen werden durch den ständig erhöhten 
Blutzuckerspiegel die Proteine im Kör-
per verändert und durch die so genannte 
Glykolisierung geschädigt. Des Weiteren 
entsteht durch eine Insulinresistenz 
(Anm.: Das Insulin dockt in einem ge-
sunden Körper an allen Zellmembranen 
an und sorgt für die Einschleusung der 
für die Zellenergie wichtigen Glukose) 
ein intrazellulärer Glukosemangel. Die 

Insulinresistenz kann ebenfalls im Labor 
durch den HOMA–IR gestestet werden. 
Als Folge dieses Energiemangels degene-
rieren Nerven mit den neuropathischen 
Folgeschäden.

Therapie

Die Antwort auf diese Frage liegt in der 
Energiegewinnung der menschlichen 
Zellen. Jede unserer Körperzellen ent-
hält mindestens 1.000 Mitochondrien, 
Nervenzellen sogar bis zu 5.000. Diese 
nur wenige tausendstel Millimeter klei-
nen Zellorganellen wandeln mit Hilfe von 
Adenosintriphosphat die zelluläre Ener-
gie in Lichtquantenenergie um. Jede ge-
sunde unserer Billionen Zellen produziert 
pro Sekunde ca. 100.000 Informationen 
mit Hilfe von Photonenlichtblitzen.

Therapeutische Maßnahmen

Die Hochtontherapie bietet einen völlig 
neuen Ansatz in der Behandlung der Po-
lyneuropathie. In einigen wissenschaft-
lichen Studien wurden die schmerzstil-
lende und nervenregenerierende Wirkung 
dieser innovativen Entwicklung nachge-
wiesen. Während der ca. 50-minütigen 
Behandlung werden computergesteuerte 
Frequenzen zwischen 4.000 und 32.000 
Hertz durch den gesamten Körper gesen-
det. Der Patient spürt ein angenehmes, 
entspannendes Kribbeln. Kombiniert 
man diese Therapie mit Vitalstoff-In-
fusionen und/oder oralen Präparaten, 
liegen die Erfolgsquoten einer signi-
fi kanten Verbesserung bei noch nicht 
völlig degenerierten Nerven bei nahezu 
100 Prozent. In schweren Fällen ist eine 
Erhaltungstherapie über einen längeren 
Zeitraum sinnvoll. Inzwischen arbeiten, 
laut Gerätehersteller, knapp 30 Ärzte und 
Therapeuten mit dieser Therapie, u.a. 
das Gesundheitszentrum Petratschek.

Physiotherapie REHA-SPORT-ALLGÄUNATURHEILPRAXIS

Gerd Petratschek, Geschäftsführer

Bogenstraße 6 · D-87527 Sonthofen · Telefon +49 (0) 8321-83149
www.gesundheitszentrum-petratschek.de
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Sitzungstermine 
Dezember 2017

Alle Sitzungen finden im großen Sitzungs-
saal des Rathauses statt und beginnen 
gewöhnlich um 18.30 Uhr. Die Tagesord-
nungen der Sitzungen werden rechtzeitig 
in der öffentlichen Presse und auch als 
Aushang in und am Rathaus bekannt ge-
geben. Informationen zu den Sitzungen 
finden Sie auch im Internet unter www.
stadt-sonthofen.de/stadtpolitik/stadtrat/
sitzungskalender. 

Aus dem Rathaus
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Die Bürgersprechstunde von Herrn Rotter 
(MdL) findet am Montag, dem 18.12.2017 
von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr im ehemali-
gen Standesamt im Erdgeschoss des Rat-
hauses statt. 

Die Landkreissprechstunde des Blinden- 
und Sehbehindertenbundes e.V. mit Herrn 
Weichenmeier findet am Montag, dem 
04.12.2017 von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
im ehemaligen Standesamt im Erdgeschoss 
des Rathauses statt.

Räum- und Streupflicht
Hinweise der Stadtverwaltung

Die Wintersaison steht schneller vor der 
Tür, als so manchem lieb ist. Daher möchte 
die Stadt Sonthofen auf folgende Pflichten 
in Bezug auf das Räumen und Streuen auf-
merksam machen: 

• Grundsätzlich muss jeder Grundstücksei-
gentümer (an Werktagen ab 7.00 Uhr und 
an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr) 
selbst oder durch Beauftragte den Gehweg 

entlang seines innerhalb der geschlosse-
nen Ortslage liegenden Grundstücks räu-
men und streuen. Dies ist je nach Bedarf 
bis 20.00 Uhr zu wiederholen. 

• Ist kein Gehweg vorhanden, dann muss 
am Fahrbahnrand ein Streifen von 1,00 m 
freigeräumt und gestreut werden. 

• Es dürfen zum Streuen nur abstump-
fende Mittel wie Splitt, Sand oder Asche 
verwendet werden. Die Verwendung von 
Tausalz ist nur bei besonderer Glättegefahr 
(Bildung von Eisflächen) und bei über-
frierender Nässe zulässig. Am städtischen 
Bauhof sind Splittkisten aufgestellt. Hier 
können kleinere Mengen Splitt für den 
privaten Gebrauch kostenlos abgeholt 
werden. 

• Der geräumte Schnee oder die Eisreste 
(Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu 
lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet 
oder erschwert wird. Abflussrinnen, Hy-
dranten, Kanaleinlaufschächte und Fuß-
gängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuräumen. 

05.12.2017, 18.30 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss

07.12.2017, 18.30 Uhr	
Bau- und Umweltausschuss

14.12.2017, 18.30 Uhr	
Ausschuss für Wirtschafts-
förderung, Tourismus 
und Landwirtschaft

19.12.2017, 18.30 Uhr	
Stadtrat

Tel. +49 8321 6615-0
www.sww-oa.de ©
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Für zahlreiche Menschen im Ober-
allgäu schaffen wir ein bezahlbares 
Zuhause und investieren in Bauvor-
haben von öffentlichem Interesse. Wir 
bieten interessante Ausbildungs- und 
Arbeitsplätze und engagieren uns für 
eine lebenswerte Zukunft.

WOHNEN. LEBEN. ZUKUNFT.

http://www.sww-oa.de
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• Der Zugang zu Hydranten darf nicht 
durch Schneeablagerungen erschwert wer-
den, damit im Brandfall keine unnötigen 
Behinderungen entstehen. 

• Bei Tauwetter müssen die Straßenab-
läufe freigeräumt werden, um Wasseran-
sammlungen zu vermeiden. 

Um Beachtung der vorgenannten Bestim-
mungen wird gebeten. Bei Zuwiderhand-
lungen kann eine Geldbuße verhängt 
werden. Auf die Haftungsfolgen bei der 
Unterlassung der Räum- und Streuarbeiten 
wird vorsorglich hingewiesen.

Breitbandausbau 
für Sonthofen

Der regionale Telekommunikationsanbie-
ter M-net hat zwei bislang unterversorgte 
Ortsteile der Stadt Sonthofen mit einem 
neuen Glasfasernetz für schnelles Internet 
erschlossen. Der Ausbau des Gebietes in 
der Sonthofer Innenstadt ist bereits seit 
Sommer abgeschlossen. Hier steht den 
rund 370 Privathaushalten und 25 Gewer-
beeinheiten im Verbreitungsgebiet nun 
schnelles Internet mit bis zu 50 Megabit 
pro Sekunde zur Verfügung. Geschäftskun-
den erhalten sogar Anschlüsse mit bis zu 
300 Mbit/s. Ob das eigene Objekt bereits 
mit dem schnellen Internet versorgt wird, 
lässt sich ganz einfach über die Verfügbar-
keitsabfrage des Anbieters auf der Website 
www.m-net.de herausfinden. 

Bei der Erschließung der Haushalte im 
Stadtteil Imberg kommt es derzeit hinge-
gen zu Verzögerungen. Zwar ist die Ver-
legung der neuen Glasfaserkabel für das 

neue Breitbandnetz durch M-net bereits 
abgeschlossen. Aktuell kann jedoch noch 
keine Einspeisung der Internet- und Te-
lefondienste durch M-net an die rund 60 
Privathaushalte und 10 Gewerbebetriebe 
erfolgen. Grund hierfür sind Probleme 
bei der Bereitstellung der Teilnehmer-
Anschlussleitung durch ein Vorleistungs-
unternehmen: In dessen Besitz befindet 
sich der letzte Leitungsabschnitt zwischen 
der von M-net erschlossenen Verteilerstel-
le und dem Kundenanschluss. 

„Wir bedauern die für uns nicht vorher-
sehbare Verzögerung sehr und versichern, 
dass wir alles unternehmen, um eine Lö-
sung herbeizuführen“, so Hannes Lindhu-
ber (Leiter Unternehmenskommunikation 
von M-net). „Dazu stehen wir mit allen 

Beteiligten, auch der Stadt Sonthofen, 
in regem Austausch. Der Prozess wird je-
doch voraussichtlich noch einige Zeit in 
Anspruch nehmen. Bis dahin bitten wir 
alle Interessenten aus Imberg um ihre 
Geduld.“ 

Aufgrund der nicht bereitstehenden An-
schlussleitung können die bereits erteil-
ten Kundenaufträge im Erschließungsge-
biet Imberg durch M-net aktuell noch nicht 
bearbeitet werden. Alle entsprechenden 
Kunden werden durch das Unternehmen 

info
Abfallentsorgung
Problemmüllsammlung
Entfällt im Dezember! 
(nächste: Fr, 12. Januar 2018)

Blaue Papiertonne
51. Kalenderwoche (Sa, 23.12.)
52. Kalenderwoche (Mi, 27.12. + 
Do, 28.12.)

Restmülltonne
gerade Kalenderwoche Mittwoch 
(außer 28.12. Donnerstag)

Biotonne
ungerade Kalenderwoche
Mittwoch (14-tägig)

Wertstoffhof Sonthofen
Mo – Fr	 13.30	–	17.30 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Grüngut und Bauschutt
bei Müllabladestation
(Zufahrt von der B19)
Mo – Fr	   8.00	–	12.00 Uhr
	 13.00	–	17.00 Uhr
Sa	   9.00	–	12.00 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Müllgefäße am Ab-
fuhrtag ab 7.00 Uhr zur Leerung bereit. 

persönlich informiert. Sofern M-net be-
reits eine Kündigung beim bisherigen An-
bieter in die Wege geleitet hat, wird diese 
durch das Unternehmen nun wieder zu-
rückgenommen und eine Weiterversorgung 
des bestehenden Anschlusses veranlasst. 
Kunden, die bereits selbstständig eine 
Kündigung ihres bestehenden Internet-
Vertrags eingereicht haben, müssen sich 
noch einmal direkt mit ihrem bisherigen 
Anbieter in Verbindung zu setzen, um eine 
Weiterversorgung zu beantragen.

Regionale Schmankerl 
aus dem Alpenland

Restaurant Zum Dorfwirt • Guido Ritzinger •  Burgberger Str. 48 
87544 Blaichach • Tel.: 08321 / 88822 • www.dorfwirt-blaichach.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag   7 - 19 Uhr
Sonn- und Feiertage 17 - 19 Uhr

Hüttenberg 9 · Ofterschwang · 08321/65454 

www.bergbauern-sennerei.de

http://www.metallbau-bischof.de
http://www.dorfwirt-blaichach.de
http://www.bergbauern-sennerei.de
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Die Stadtwerke informieren
Wasserzähler ablesen

In den kommenden Wochen sind die Mitar-
beiter im Einsatz, um die Wasserzähler für 
die Gebührenabrechnung (Wasser, Abwas-
ser) 2017 abzulesen. Bitte unterstützen 
Sie diese Arbeit, indem Sie für leichten 
und ungehinderten Zugang zum Wasser-
zähler sorgen. Erneut schreiben wir wieder 
einen Teil unserer Kunden an und bitten 
sie, ihren Wasserzähler selbst abzulesen 
und uns den Zählerstand mitzuteilen. Der 
aufwendige Einsatz von Ablesepersonal 

kann somit verringert werden. Im Voraus 
besten Dank für Ihre Mitarbeit und Ihr 
Verständnis.

Seniorenbeirat Sonthofen 
informierte im Landratsamt

Über die rührige Arbeit des Seniorenbei-
rates der Stadt Sonthofen informierten 
beim gutbesuchten Senioren-Informati-
onstag im Landratsamt (von links): Verena 
Fleischer (stellvertretende Vorsitzende), 
Christa Bock (Mitglied im Seniorenbei-
rat), Gisela Bock (Seniorenbeauftragte 
des Landkreises) und Florian Otto (Sach-
bearbeiter Renten und Soziales bei der 
Stadtverwaltung Sonthofen). Der Seni-
orenbeirat sieht sich als Bindeglied zwi-

Die Wasserableser (v.li.n.re.:) Klaus Rixner, Ronny Gäbler, Andreas Schlipf, Alexander Rapp, Michael Dammköhler und 
Karl-Heinz Engst

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, 
vom 01.12.2017 bis 18.12.2017 werden wieder Ihre Stromzähler  
abgelesen. Bitte gewähren Sie unseren Mitarbeitern (die sich  
gerne bei Ihnen ausweisen) ungehinderten Zutritt zur Zähler- 
anlage. Dies gilt auch für Erzeugungsanlagen und Anlagen, die 
von anderen Energielieferanten versorgt werden.
Sollte eine Ablesung durch uns nicht möglich sein, erhalten Sie  
eine Ablesekarte, die Sie uns bitte bis 18.12.2017 ausgefüllt 
zurücksenden.

Die Jahresendabrechnung erhalten Sie Ende Januar 2018.

Ablesung der Stromzähler 2017
im Auftrag der AllgäuNetz GmbH & Co. KG

www.allgaeukraft.de

87527 Sonthofen • Berghofer Str. 14
Tel. 0 83 21 / 24 07 • Fax 0 83 21 / 24 87

Jetzt schon an die 
Weihnachtsbestellung denken!

http://www.allgaeukraft.de
http://www.fruechte-frick.de
http://www.lang-partyservice.de
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schen Senioren und Stadtverwaltung und 
kümmert sich um die Belange besonders 
der älteren Mitbürger. Er nimmt Anregun-
gen und Beschwerden entgegen und lei-
tet sie den zuständigen Stellen zu. Dies 
nutzten auch etliche Besucher im Rahmen 
des Senioren-Informationstages im Land-
ratsamt Sonthofen. 

Kasperlebesuch im
Kindergarten Süd

Jeden ersten Dienstag im Monat findet im 
Kindergarten Süd ein Kasperltheater statt. 
„Ich geh mit meiner Laterne und meine 
Laterne mit mir...“, singen Kasperl und die 
Prinzessin, als sie im Wald mit der Later-
ne spazieren gehen. Sie sammeln Zapfen, 
Moos, Blätter und vieles mehr für Kasperls 
„Waldlaterne“. Der Räuber hat alles beob-
achtet und stiehlt die Laterne von der Prin-
zessin, er möchte auch zum Martinsumzug 
gehen. Als Kasperl vom Diebstahl erfährt, 
stellt er dem Räuber eine Falle. Er überre-
det den Räuber, ihm die Laterne kurz in die 
Hand zu geben und schon hat Kasperle die 
Laterne zurück. Der Räuber ist traurig, er 
entschuldigt sich bei der Prinzessin. Kas-
perle schlägt vor, seine Waldgegenstände 
mit ihm zu teilen und so kommt der Räuber 
auch zu seiner „Waldlaterne“.

Haus Oberallgäu
in den Weihnachtsferien geschlossen

Die Stadtverwaltung informiert, dass das 
Haus Oberallgäu während der Weihnachts-
ferien von Sonntag, 24. Dezember 2017 
bis einschließlich Sonntag, 7. Januar 2018 
geschlossen ist. Am 8. Januar beginnen 
die Aufbauten für eine Großveranstaltung, 
die die ganze Woche im Haus Oberallgäu 
gastiert. Aus diesem Grund stehen die 
Räumlichkeiten für Dauernutzer erst ab 
Kalenderwoche 3 wieder zur Verfügung. 

Nähere Auskünfte zu Öffnungszeiten 
und Terminanfragen direkt im Büro Haus 
Oberallgäu (Dienstag bis Freitag von 8.30 
Uhr bis 12.15 Uhr besetzt) unter Telefon-
nummer 08321/4675 oder per E-Mail 
michaela.scheller@sonthofen.de. Trotz 
der Weihnachtspause im Haus Oberallgäu 
finden die geplanten Veranstaltungen der 
Evangelisch-Methodistischen Kirche, der 
Stadtkapelle und der Faschingsfreunde 
Hillaria wie geplant statt.

Sonthofer Repair-Café
am 2. Dezember in der Realschule

Am Samstag, dem 2. Dezember 2017 fin-
det das nächste Sonthofer Repair-Café  
von 15.00 bis 18.00 Uhr statt. Veranstal-
tungsort ist die Aula der Realschule. Wer 
einen defekten Gegenstand, ein defektes 
Gerät oder etwas zu nähen hat, kann ge-
meinsam mit einem der Reparatur-Spezi-
alisten und spezieller Ausstattung einen 
Reparaturversuch unternehmen. 

Sonderfall Kaffeemaschinen

Aufgrund der Komplexität und oft starken 
Verschmutzung im Inneren können Kaffee-
vollautomaten im Repair-Café leider nicht 
mehr angenommen werden. Es besteht 
aber die Möglichkeit, vorab eine Repara-
turanfrage zu stellen. Folgende Angaben 
werden hierzu benötigt: Marke, Typ und 
Beschreibung des Defekts (z.B. ausgefalle-
ne Funktionen, Undichtigkeiten). Die An-
fragen nimmt Andreas Repper (a.repper@
mail.de) entgegen. Ansonsten ist eine  

info

Die Alpsee-Grünten Büchle-Reihe
In jeder Alpsee-Grünten Tourist-Info kostenlos erhältlich oder direkt nach Hause bestellen unter www.alpsee-gruenten.de/buechle 

Allgäuer Genussbüchle

Köstliches. Besonderes. Regionales. 

NEU

Anmeldung nur wichtig, wenn es um sper-
rige oder schwere Gegenstände geht. 

Nachfolger gesucht für 2018

Nach acht Repair-Cafés und über 250 Re-
paraturen steht im kommenden Jahr ein 
Umbruch an: Andreas Repper, der die Ver-
anstaltung zusammen mit Reparateuren 
und Helfern seit Juni 2016 organisiert, 
ist mittlerweile hauptsächlich in Augsburg  
tätig. Das Repair-Café sucht daher für das 
nächste Jahr einen neuen Organisator. 
Interessant wäre auch die Zusammenar-
beit mit einer Einrichtung z.B. aus dem 
sozialen Bereich. Auf jeden Fall erhalten 
bleibt dabei die Unterstützung der Stadt 
Sonthofen und auch Andreas Repper wird 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Interessenten können sich gerne per E-
Mail bei a.repper@mail.de melden.
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Impulse aus Sonthofen 
für den Alpenraum

Bereits im zwölften Jahr nehmen Schüle- 
rinnen und Schüler des Gymnasiums Sont-
hofen nunmehr schon am Jugendparla-
ment zur Alpenkonvention (kurz „YPAC“) 
teil, um Probleme des Alpenraums aus 
jugendlicher Perspektive zu erörtern. Seit 
diesem Jahr ist Sonthofen nun auch Gast-
geber des dreitägigen Vorbereitungstref-

fens der Veranstaltung. Um Themen und 
Ablauf der nächstjährigen Parlaments-
sitzung des YPAC zu planen, trafen sich 
Schüler und Lehrer aus sieben verschiede-
nen Alpenländern deshalb im Gymnasium 
Sonthofen, welches das Vorbereitungstref-
fen organisiert und durchführt. Tatkräfti-
ge Beratung, Unterstützung und Tipps zur 
Umsetzung der jugendlichen Forderungen 
erhielten die Teilnehmer bei ihrem Treffen 
vom Ständigen Sekretariat der Alpenkon-
vention, dem Bayerischen Ministerium für 

Umweltschutz und der internationalen Al-
penschutzkommission CIPRA. Als Haupt-
thema für die kommende 13. Sitzung des 
YPAC, welches im März 2018 im sloweni-
schen Maribor tagen wird, wurde die Er-
arbeitung von Maßnahmen zur Erhaltung 
des Bodens Alpenraum festgelegt. Nun 
darf man auf die Antworten der Jugendli-
chen auf die zunehmend drängende Frage 
nach der Umsetzung des Bodenschutzes in 
den Alpen gespannt sein. 

Jugendliche entwickeln in
„Smart City“ ein Szenario für Sonthofen

Die Zukunft gehört ihnen – warum sie nicht 
also jetzt schon selbst gestalten? Das di-
gitale Bildungsangebot „Smart City – Zu-
kunft mitdenken!“ der Bildungsinitiative 
Technik – Zukunft in Bayern 4.0 ermöglicht 
Sonthofer Schülern genau das: Zwei Tage 
haben sich die Jugendlichen des Gymnasi-
ums, der Realschule und der Mittelschule 
Sonthofen sowie der FOS Wirtschaft mit 
der Zukunft ihrer Heimatstadt auseinan-
dergesetzt. In vier Workshops haben die 

1. Bürgermeister Christian Wilhelm (mittlere Reihe, ganz rechts), Schulleiter Joachim Stoller (vordere Reihe, 
ganz rechts), Vertreterin des Ständigen Sekretariats der Alpenkonvention Taja Ferjani Lakota (hintere Reihe, 
ganz rechts) sowie Lehrer und Schüler der teilnehmenden Alpenländer

Parken in der Innenstadt, über 480 Stellplätze,
Frauenparkplätze, Fußgängerzone in unmittelbarer
Nähe, behindertengerecht.

1/2 Stunden frei!

Nähere Infos unter www.stadt-sonthofen.de
Rubrik Stadtinfos > ÖPNV & Verkehr > Parken

Parken in der Innenstadt, über 480 Stellplätze,
Frauenparkplätze, Fußgängerzone in unmittelbarer
Nähe, behindertengerecht.

1/2 Stunden frei!

Nähere Infos unter www.stadt-sonthofen.de
Rubrik Stadtinfos > ÖPNV & Verkehr > Parken

http://www.allgaeustrom-starter.de
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Schüler mit Experten Ideen entwickelt, um 
ihre Stadt smart und attraktiv zu gestalten 
– und sich dafür die Frage gestellt: Wie 
smart ist Sonthofen bis zum Jahr 2030? 

So überlegten sich die Realschüler in dem 
Workshop „smart tourism“, was für ein neu-
es Tourismuskonzept Sonthofen braucht, 
um Jugendliche anzulocken. Anregungen 
und Tipps gab es von den Allgäuer Gast-
gebern und young alps. Zum Thema „smart 
living“ überlegten sich die Gymnasiasten 
gemeinsam mit dem Architekturforum All-
gäu Visionen, wie der Oberallgäuer Platz 
bis 2030 gestaltet werden soll. Die Mit-
telschüler haben mit der Stadt Sonthofen 
und FILI CONCEPT zu „smart mobility“ ein 
Verkehrskonzept für das Jahr 2030 entwi-
ckelt. Auch die FOS-Schüler haben mit der 
Stadt Sonthofen zusammengearbeitet und 
sich zum Thema „smart government“ die 
Frage gestellt, was eine moderne Stadtver-
waltung eigentlich braucht. Dabei entwi-
ckelten die Jugendlichen unter anderem 
auch ein Konzept für eine Verwaltungs-
App für die Stadt. Die Ziele von „Smart 
City – Zukunft mitdenken!“ wurden so klar 
erreicht: Die Schüler entwickeln digitale 
Zukunftsvisionen. Außerdem nehmen sie 
durch das Projekt aktiv am politischen Pro-
zess ihrer Heimat teil. 

Ihre Visionen haben die Jugendlichen 
dann auf einer Bürgerversammlung vor-
gestellt und zur Diskussion freigegeben. 
Dr. Christof Prechtl, stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer des Hauptsponsors, 
der bayerischen Metall- und Elektro-Ar-
beitgeberverbände bayme vbm, Christi-
an Wilhelm, 1. Bürgermeister der Stadt 
Sonthofen, Dr. Gert Bruckner, Leiter der 
Abteilung Mittelstand, Handwerk, Touris-
mus im Bayerischen Wirtschaftsministeri-

um, sowie Josef Rothärmel und Reinhard 
Gogl, Vorsitzende des Arbeitskreis SCHU-
LEWIRTSCHAFT Südliches Oberallgäu, ha-
ben sich die Ideen der Schüler angehört 
und waren sichtlich begeistert. So erklär-
te Dr. Christof Prechtl von bayme vbm auf 
der Veranstaltung: „Das Projekt weckt bei 
Jungen und Mädchen aus Mittelschulen, 
Realschulen, Fachoberschulen und Gym-
nasien Interesse für Berufe der Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie. 
Die Jugendlichen befassen sich mit Her-
ausforderungen im Bereich der Urbanisie-
rung und entwickeln intelligente, digitale 
Lösungsvorschläge. Unsere Nachwuchs-
kräfte brauchen diese Fähigkeiten. Denn 
nicht nur privat, sondern auch beruflich 
werden immer stärker digitale Kompeten-
zen verlangt.“ Am gleichen Strang zieht 

info

Als Vertreterin des Vereins „Alpenstadt des Jahres“ nahm Sonthofens 3. Bürgermeis-
terin, Ingrid Fischer, im September an der 64. Sitzung des Ständigen Ausschusses 
der Alpenkonvention in Gmunden/Österreich teil. Schwerpunktthema war diesmal 
„Biodiversität und Landschaft, sowie Grünes Wirtschaften im Alpenraum“. Die Alpen-
konvention ist ein internationales Abkommen zwischen den Alpenländern. Sie setzt 
sich für den Schutz und die nachhaltige Entwicklung der Alpen ein. Im Laufe der 
Jahre wurden mehrere Protokolle ausgearbeitet, die konkretere Bestimmungen und 
Maßnahmen zu bestimmten Themen enthalten. Der Ständige Ausschuss ist das aus-
führende Organ. Er setzt sich aus den Delegierten der Vertragsparteien zusammen und 
überwacht die Umsetzung der Leitgedanken, Grundsätze und Ziele der Konvention.

auch das Bayerische Staatsministerium 
für Wirtschaft und Medien, Energie und 
Technologie: Es fördert dieses und weitere 
digitale Projekte. Die Schirmherrschaft der 
Initiative hat Bayerns Wirtschaftsministe-
rin Ilse Aigner übernommen. Projektträger 
der Bildungsinitiative Technik – Zukunft in 
Bayern 4.0 mit 16 Bildungsprojekten ist 
das Bildungswerk der Bayerischen Wirt-
schaft e.V. (bbw). Ziel der Initiative ist es, 
Kinder und Jugendliche für Technik und 
Naturwissenschaften zu begeistern. Die 
Digitalisierung rückt dabei immer mehr in 
den Fokus: Neben „Smart City – Zukunft 
mitdenken!“ hat die Initiative drei weitere 
Teilprojekte mit digitalem Schwerpunkt: 
game groupIT, StartApp und das DigiCamp. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.tezba.de. 

http://www.bestattungen-woelfle.de
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Erste Oberallgäuer 
Klimameisterschaft 2017/2018

Der Landkreis Oberallgäu startet in diesem 
Herbst die „erste Oberallgäuer Klimameis-
terschaft“. Der Kern dieser Energiespar-
kampagne ist eine Neuauflage des Strom-
sparwettbewerbs, der bereits in den Jahren 
2015/2016 mit über 200 Teilnehmern im 
Landkreis durchgeführt wurde. Um diesmal 
noch mehr Teilnehmer anzusprechen, wird 
in Kürze ein Info-Flyer mit Präsentation 
der vielen attraktiven Preise sowie einem 
Teilnahmeformular an die Gemeinden 
versandt. Begleitet wird der Wettbewerb 
von weiteren „Energiespar-Disziplinen“: 
einer Aktion zum Heizungspumpentausch 
im Herbst 2017 und einem Aufruf zum 
Energiefasten im Frühjahr 2018. 

Die ehrgeizigen Klimaschutzziele, die sich 
der Landkreis in seinem Masterplan 100% 
Klimaschutz gesetzt hat – nämlich bis zum 
Jahr 2050 den CO2-Ausstoß um 95 Prozent 
zu senken und den Energieverbrauch zu 
halbieren – können nur erreicht werden, 
wenn möglichst viele Menschen im Land-
kreis diesen Weg mitgehen. Die Aktionen 

im Rahmen der „ersten Oberallgäuer Kli-
mameisterschaft“ sollen die Oberallgäu-
erinnen und Oberallgäuer dazu anregen, 
sich mit ihrem Energieverbrauch ausei-
nander zu setzen und einfache Einspar-
möglichkeiten ohne Komforteinbußen zu 
entdecken. Alle Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, sich an den Aktionen zu 
beteiligen und mit ihrer Teilnahme einen 
eigenen Beitrag zum Erreichen der Klima-
schutzziele des Landkreises zu leisten.

Der Heizungspumpentausch

Wer ist der größte Stromfresser im Haus-
halt? Viele denken zuerst an den Kühl-
schrank, der pausenlos Strom zieht. Ge-
rade in älteren Häusern sind es aber die 
Heizungspumpen, die im Winterhalbjahr 
rund um die Uhr laufen. Wer sie zu Win-
terbeginn austauschen lässt, hat also bes-

te Chancen, beim Stromsparwettbewerb 
ganz vorne mit dabei zu sein. Der Pum-
pentausch dauert nicht einmal eine Stunde 
und es gibt einen staatlichen Zuschuss von 
30 Prozent. Für den Gewinner der Diszip-
lin „Heizungspumpentausch“ im Rahmen 
der Oberallgäuer Klimameisterschaft läuft 
das ganze sogar kostenlos: Bewerben Sie 
sich mit einem oder mehreren Fotos Ihrer 
aktuell arbeitenden Heizungspumpe bis 
Ende Februar 2018. Das Baujahr der Pum-
pe muss auf einem Foto erkenntlich sein. 

Gewinner ist der Besitzer/die Besitzerin 
der ältesten Heizungspumpe im Landkreis 
(im Falle von mehreren „ältesten Pumpen“ 
gleichen Baujahres entscheidet das Los). 
Bitte schicken Sie die Fotos sowie Ihren 
Namen und Adresse an die unten genann-
ten Ansprechpartner.

Der Stromsparwettbewerb

Der Stromsparwettbewerb läuft bis Herbst 
2018. Für die Teilnahme ist es notwendig, 
sich vorab mit dem Teilnahmeformular 
beim Landratsamt anzumelden. Für die 
Wertungen zählen die prozentualen Ein-
sparungen gegenüber der letzten Ab-
rechnungsperiode in Kilowattstunden 
(kWh). Es gibt die Disziplinen „Größte 
Einsparung“ und „Niedrigster Pro-Kopf-
Verbrauch“. Nach Erhalt der Stromrech-
nung haben die Teilnehmer zwei Monate 
Zeit, ihre Abrechnungskopien beim Land-
ratsamt einzureichen.

Rund ein Jahr ist es nun her, dass die 
Sieger des ersten Stromsparwettbewerbs 
gekürt wurden und sich über wertvolle 
Preise freuen durften. Für die Neuauflage 
des Wettbewerbs konnten noch deutlich 
mehr Sponsoren gewonnen werden, die 
noch attraktivere Preise bereitstellen: Den 
erfolgreichsten Stromsparern winken als 
Hauptpreise ein E-Bike, ein Jahr kosten-

Einbau einer neuen Hocheffizienzpumpe. Quelle: eza!

Ein Stromrad ist einer der Hauptgewinne der Klima-
meisterschaft

SONTHOFEN
Hindelanger Str. 35

Tel. 0 83 21 /   66 96 - 0
info@rz-net.de
www.rz-net.de

IT-Konzepte
individuell und wirtschaftlich

Verstehen – Planen – Umsetzen
Verstehen – Planen – Umsetzen

Wärme schenkt Wohlbefi nden und Behaglichkeit

Information und Beratung vom Innungsfachmann

seit 1972

http://www.rz-net.de
http://www.ssh-secure.de
http://www.stetter-haustechnik.de
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loser Ökostrom sowie ein energieeffizi-
entes A+++ Haushaltsgerät. Fast ebenso 
wertvolle Preise werden unter allen Teil-
nehmern verlost. Alle Informationen zum 
Stromsparwettbewerb, Heizungspumpen-
tausch und Energiefasten finden Sie unter 
www.oberallgaeu.org/klimameisterschaft 
sowie im Flyer zur Aktion, der in den kom-
menden Tagen an Rathäuser und Landrats-
amt verteilt wird. Ihre Ansprechpartner für 
den Klimaschutz im Landkreis Oberallgäu: 
Simon Steuer, Tel.: 08321/612-617, und 
Heike Schmitt, Tel.: 08321/612-743,  
E-Mail: klimaschutz@lra-oa.bayern.de.

Kaffeekränzchen
mit Ehe- und Geburtstagsjubilaren

Regelmäßig lädt Sonthofens 1. Bürger-
meister Hochzeits- und Geburtstags- 
jubilare zu einer kleinen Ehrungsfeier ein.

 Gemütlich bei Kaffee und Kuchen feierten 
am 03.11.2017 die Jubilare mit Vertretern 
der Stadtverwaltung im „Café bene“ ihr 
besonderes Fest. Dritte Bürgermeisterin 
Ingrid Fischer und Seniorenbeauftrag-
te Martina Bischoff-Koch begrüßten die 
fröhliche Runde herzlich. Die Gäste hatten 
viel Interessantes zu erzählen: über die 
Erfolgserlebnisse und leider auch die Täler 
im Leben, die keinem erspart geblieben 
sind. So wurde der Nachmittag nicht nur 
für die Gäste, sondern auch für die Vertre-
ter der Stadt sehr kurzweilig und lebhaft. 
Mit im Gepäck hatte 3. Bürgermeisterin 
Fischer für jeden Ehe- und Geburtstags-
jubilar ein nettes Geschenk in Form von 
Blumensträußen für die Damen und ASS-
Gutscheinen für die Herren.

Senioren-Schafkopf
in Sonthofen

Im „Stellwerk“ Sonthofen (Am Alten Bahn-
hof 1) findet in 14-tägigem Turnus jeweils 
am Mittwoch um 15.00 Uhr ein „Senioren-
Schafkopf“ in geselliger Runde statt. Der 
nächste Termin hierfür ist am Mittwoch, 
dem 06.12.2017. Interessierte Senio-
rinnen und Senioren erhalten unter der 
Telefonnummer 08321/81946 bei Rück-
fragen weitere Auskünfte. Eine vorherige 
Anmeldung zum „Senioren-Schafkopf“ ist 
nicht erforderlich.

Aktivitäten des  
Bürgertreffs Zahnrad

Treffpunkt Haus Oberallgäu

Beratung „Rund ums Älterwerden“
an jedem 2. Dienstag im Monat 
um 15.00 Uhr 
Info unter: 08321/6601-22

Ganzheitliches Gedächtnistraining
jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 15.00 bis 16.15 Uhr 
Info unter: 08321/7209675

Offener Frühstückstreff
jeden Dienstag von 8.30 bis 10.30 
Uhr, Info unter: 08327/930281

Reisen mit Frau Erhard
Nach Vereinbarung
Info unter: 08321/3816 

Gesprächskreis
„Philosophie und Alltag“
Alle 14 Tage; immer montags 
um 18.30 Uhr. Info unter: 
08321/83016

Treffpunkt am Rathaus

Wandern mit Einkehr
jeden Dienstag 13.00 bis 17.00
Uhr, Info unter 08321/86184

Treffpunkt Gasthaus „Zum Löwen“

Karten spielen
jeden Mittwoch um 14.00 Uhr
Info unter: 08321/7886180

Jubilare 
September und Oktober 2017 

95 Jahre alt wurde Edith Dietrich

90. Geburtstag feierten 
Friederika Breher, Marie Rothmay-
er und Willi Pries

Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 
hatten Maria und Klaus 
Großhennig

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
begingen Ingrid und Peter Bäuer-
le, Rosemarie und Klaus-Jürgen 
Barth, Friederika und Siegmut 
Makies, Karin Isolde und Siegfried 
Bailer sowie Rosalinde und 
Gerhard Hummel

Mit Geburtstags- und Ehejubilaren feierte die Stadt Sonthofen im „Café bene“ (sitzend v.li.n.re.): Ingrid Bäuerle, 
Edith Dietrich, Marie Rothmayer, Friederika Breher und Karin Isolde Bailer sowie (stehend v.li.n.re.) Senioren-
beauftragte Martina Bischoff-Koch, Peter Bäuerle, Rosemarie und Klaus-Jürgen Barth, Friederika und Siegmut 
Makies, Maria und Klaus Großhennig, Siegfried Bailer und 3. Bürgermeisterin Ingrid Fischer

Große Leuchtenausstellung!

• Klein- und Großgeräte • Beratung
• Reparatur • Eigener Kundendienst
• Elektro- und Netzwerkinstallation
• Sat- und Telefonanlagen • E-Check

Tel. 08321/9224 · www.elektro-hummler.de

Völkstr. 1 · 87527 Sonthofen

http://www.elektro-hummler.de


14 Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 12/2017

Auf dem besten Weg zur Radstadt

Neue Radwegemarkierungen
im Stadtgebiet

Die Markierung von Radwegen in Sonthofen 
geht weiter voran. Im Einmündungsbereich 
der Elsa-Brandström-Straße in die Grün-
tenstraße bzw. Sonthofer Straße wurde der 
Straßenverkehr durch erweiterte Straßen-
markierungen und geänderte Beschilde-
rung für alle Verkehrsteilnehmer sicherer 
gemacht. 

Die Radwegespuren für die Einfahrt des 
Radverkehrs in den Mischverkehr in der 
Hindelanger Straße wurden am Kreisver-
kehr und am Schwäbele Eck verlängert 
und mittels großen Fahrradsymbolen auf 
der Straße verdeutlicht. Positive Rückmel-
dungen von Rad- und Autofahrern zu den 
ergänzten Straßenmarkierungen zeigen, 
dass auch auf engem Raum ein gutes und 
sicheres Miteinander aller Verkehrsteil-

nehmer möglich ist. An der „Traubekreu-
zung“ ist der Radweg ebenso bis an die 
Fußgängerzone verlängert worden. Ge-
nauso wurde die gefährliche Querung der 

Blumenstraße durch rote Aufstellbereiche 
verdeutlicht. Damit wurde die Sicherheit 
für die Verkehrsteilnehmer an bekannten 
Gefahrenstellen im Sonthofer Straßenver-
kehr punktuell verbessert. 

Auch in Zukunft werden Fahrbahnmarkie-
rungen den Radverkehr in Sonthofen leiten 

und fördern. Diese erfolgen in Abstimmung 
mit dem entstehenden Radverkehrsplan für 
Sonthofen insgesamt. 

Radverkehrskonzept
für Sonthofen

Das Institut für innovative Städte aus Rö-
thenbach an der Pegnitz erstellt für die 
Stadt Sonthofen ein Radverkehrskonzept. 
Die Radverkehrsplaner haben bereits im 
Oktober mit ihrer Arbeit begonnen und in 
einer ersten Befahrung das gesamte Stra-
ßennetz der Sonthofer Innenstadt abge-
strampelt. Auf der Grundlage ihrer gewon-
nenen Eindrücke ist es nun die Aufgabe, ein 
attraktives Radwegenetz für Sonthofen zu 
finden, das alle Radler bequem, einfach und 
schnell durch Sonthofens Straßen führt. 
Die Radverkehrsexperten werden die Stadt 
Sonthofen dabei eng bei der Umsetzung 
von Maßnahmen im nächsten Jahr beglei-
ten. Denn Ziel ist es, am Ende nicht nur ei-
nen attraktiven Radwegeplan für Sonthofen 
in den Händen zu halten, sondern parallel 
dazu Maßnahmen zur Radverkehrsförde-
rung anzugehen und umzusetzen. 

Thiemo Graf und seinem Team vom Institut 
für innovative Städte ist es dabei beson-
ders wichtig, alle Akteure in der Stadt in 
das Radverkehrskonzept einzubeziehen 
und gemeinsam Lösungen zu entwickeln. 
Ideen und Pläne werden dafür regelmäßig 
mit Netzwerk fahrRAD besprochen, das sich 
monatlich im Rathaus trifft und allen Inte-

Stuibenweg 10 · 87527 SF-Altstädten · Tel. 0 83 21 / 7 19 99
www.immobilien-allgaeu.com

Möchten Sie eine Immobilie verkaufen/vermieten?
Gerne informieren wir Sie über die Möglichkeiten.

Köstliche Milch-/
Käsespezialitäten
Das Milchwerk Sonthofen wünscht 
Ihnen eine schöne Adventszeit.

Aktion: 01.12. – 31.12.2017

Wertacher Bergkäse  
6 Monate gereift, 50% Fett i.Tr. 
 1,29 € / 100 g

Allgäuer Rotweinkäse
50% Fett i.Tr.

   1,29 € / 100 g

Ihr Käsefachgeschäft im Milchwerk Sonthofen
Theodor-Aufsberg-Str. 10 · Tel.: 08321 80856

http://www.holzbau-metzler.de
http://www.immobilien-allgaeu.com
http://www.arla-food.de
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Auf dem besten Weg zur Radstadt

ressierten offen steht. Thiemo Graf und sein 
Team werden der Stadt Sonthofen noch in 
den nächsten zwölf Monaten mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. Die Erstellung des 
individuellen Radverkehrskonzeptes für 
die Stadt Sonthofen wird im Rahmen der 
Nationalen Klimaschutzinitiative des Bun-
desministeriums für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit gefördert. 

Sonthofen erhält 
einen Fahrradbus

Der Fahrradbus ist ein neu entwickeltes, 
muskelbetriebenes Fahrzeug, bei dem bis 
zu 4 Personen gleichzeitig in die Pedale tre-
ten können. Vergangenen Freitag überga-
ben 10 Schüler und Lehrer der freien Schule 
Elztal nach einer mehrere hundert Kilome-
ter langen Radtour durch Süddeutschland 
am Biberhof in Sonthofen einen Fahrradbus 
dem Naturerlebniszentrum des BUND Na-
turschutz (NEZ). Mit dem Fahrradbus will 
das NEZ die Aktivitäten der Stadt Sonthofen 
zur Entwicklung einer fahrradfreundlichen 
Kommune unterstützen. 

Mailen Sie uns Ihre Ideen 
an: fahrrad@sonthofen.de

Der Fahrradbus wurde von den Schülern 
unter fachkundiger Anleitung in einer um-
fangreichen Projektarbeit selbst gebaut 
und findet jetzt in der Stadt Sonthofen 

seine neue Heimat. Dort kann er beispiels-
weise bei Fairtrade-Märkten, Stadtfesten, 
Radsport-Großveranstaltungen, Vereins-

festen oder für Fahrradexkursionen und 
für mehrtägige Jugendfahrradtouren ein-
gesetzt werden. NEZ-Geschäftsführer An-
dreas Güthler ist nach einer ersten Fahrt 
mit dem Fahrradbus begeistert. Er ist über-
zeugt, dass der Fahrradbus ein gutes Mittel 
ist, um für umweltfreundliche Mobilität zu 
begeistern. Der Bau und die Aktivitäten mit 
dem Fahrradbus sind Teil eines Projektes 
des BUND Naturschutz Naturerlebniszen-
trums Allgäu (NEZ) mit Unterstützung der 
Stadt Sonthofen. 

Der Fahrradbus besteht aus zwei (auch 
einzeln nutzbaren) Modulen, jedes Modul 
besteht aus zwei nebeneinander montier-
ten Liegerädern. Eine ausgeklügelte Lenk-, 
Brems- und Antriebstechnik ermöglicht ein 
neuartiges Gruppenerlebnis sanfter Mobili-
tät. So zeigten sich auch die Jugendlichen 
begeistert von ihren Erlebnissen mit dem 
Fahrradbus. 

E-Bikes 
Piaggio 
Vespa-Roller

www.2radriescher.de
Albrecht-Dürer-Str. 17 · Tel. 08321/7807978 · info@2radriescher.de

SONTHOFEN

http://www.2radriescher.de
http://www.raiba-ke-oa.de
http://www.feneberg-premio.de
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Anzeigen

Autohaus Fink GmbH & Co. KG
Lindauerstr. 115 - 117|87435 Kempten|Tel. 0831/56401-0|www.mini-fink.de

Abb. ähnlich. Motorisierung laut Angebot.

Gesagt.

www.werbe-blank.com

Für unsere Kunden aus Industrie, Handwerk, 
Handel und Tourismus sind wir Partner in allen 
Fragen der Kommunikation: Mit Kreativität, mit 
Einfühlungsvermögen und mit Zuverlässigkeit. 

Getan.

www.allgaeu-werbung.com

Die neue Allgäu Werbung GmbH ist seit 2016 
eine 100%ige Tochter der Werbe Blank GmbH 
und als Plattform für touristische Medien 
konzipiert: Zielgenau und reichweitenstark.

Gastgebertag 2017 im Haus Oberallgäu (v. li.:) Werbe Blank Geschäftsführer 
Andreas Zöbisch, Assistent der Geschäftsleitung Arno Zürn, PR Fachwirtin Jasmin 
Zöbisch, Kreativdirektor Michael Schott und Mediaberater Patrick Seimer

http://www.mini-fink.de
http://www.allgaeu-werbung.com
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einzigartige Forschungs-, Kooperations- 
und Gründungsplattform, die als Impuls-
geber in Zusammenarbeit mit Wirtschaft, 
Wissenschaft, Verbänden und öffentlichen 

Maßnahmen wirkt. Das ZD.B hat zum Ziel, 
die Forschungskompetenz Bayerns im Be-
reich der Digitalisierung weiter zu stärken 
und das Tempo digitaler Entwicklungen 
zu erhöhen. Darüber hinaus ist das ZD.B 
Schirmherr des von der Stadt Sonthofen 
initiierten Netzwerkes. Hier stehen als 
nächste Netzwerkveranstaltungen ein 
Unternehmensbesuch bei DECKEL MAHO 
in Pfronten sowie der letzte Workshop 
im Jahr 2017 am 30.11. im Partnerhotel 
„Sonnenalp“ in Ofterschwang auf dem Pro-
gramm. Weitere Informationen zum regi-
onalen Netzwerk „Industrie 4.0“ erhalten 
Sie bei der Stadt Sonthofen, Herrn Maier 
(08321/615-278 oder andreas.maier@
sonthofen.de).

Meisterliche Truhe
kommt aus Sonthofen

Kürzlich wurden bei der Handwerkskam-
mer für Schwaben die Projektarbeiten 
der Meisterprüfung Metallbau vorgestellt 
und prämiert. 31 Teilnehmer haben seit 
Dezember 2016 an einer Metalltruhe ge-
arbeitet. Herausgekommen sind Prachtex-

Wirtschaft

Sonthofen stellt Netzwerk
„Industrie 4.0“ in München vor

Auf Einladung des Bayerischen Staats-
ministeriums für Wirtschaft und Medien, 
Energie und Technologie und des Zent-
rum Digitalisierung.Bayern hat die Stadt 
Sonthofen in München sein im Januar ge-
gründetes regionales Netzwerk „Industrie 
4.0/Digitalisierung“ vorstellen dürfen. Im 
Rahmen der Eröffnung des MikroSystem-
Technik Kongress 2017, welcher vom 23. 
bis 25. Oktober 2017 im Hotel INFINITY 
stattfand, wurde durch die Themenplatt-
form „Digitale Produktion“ des ZD.B die 
Veranstaltung „Quo Vadis Digitale Produk-
tion?“ angeboten. Hier berichteten Netz-
werkmanager Andreas Maier (Wirtschafts-
förderung der Stadt Sonthofen) und der 
fachliche Berater Jörg Lennardt (MODUL-
DREI Dortmund) von der bisherigen erfolg-
reichen Netzwerkarbeit und gaben einen 
Ausblick auf die anstehenden Aufgaben. 
Die Veranstaltung richtete sich an Ent-
scheider und Strategen von Unternehmen 
aus der Produktion wie deren Zulieferer 
und den an der Wertschöpfungskette be-
teiligten Dienstleistungen sowie der Lo-
gistik und After Sales Services. Ebenso 
wurden Lieferanten von Produkten für die 
Digitalisierung angesprochen. Anwesend 
waren neben den Vertretern von nam- 
haften Unternehmen wie der BMW Group, 
Fujitsu, Airbus oder KUKA auch renom-
mierte Forschungs- und Bildungseinrich-
tungen aus ganz Bayern. 

Der MikroSystemTechnik Kongress ist mit 
über 1.000 Teilnehmern die herausragen-
de nationale Plattform im Bereich der 
Mikroelektronik, Mikrosystem- und Fein-
werktechnik. Das Zentrum Digitalisierung.
Bayern (ZD.B) ist eine deutschlandweit 

Name:	 Marcus Herrfeld
	 Geschäftsführer
Firma:	 HEBAU GmbH

Zitat: „Ich bin gerne Unternehmer 
in Sonthofen, weil es hier alles 
gibt, was wir brauchen: tolle Mitar-
beiter, hilfsbereite und verlässliche 
Geschäftspartner, bürgernahe Ver-
waltungsstrukturen, kurze Wege, 
erholsame Natur, Sicherheit und 
vieles mehr. Wir haben zahlreiche 
Kunden im Ausland und viele da-
von habe ich schon besucht. Die 
meisten beneiden uns um diese 
Rahmenbedingungen – zu Recht.“

Wir sind der Wirtschafts-
standort Sonthofen

emplare von Truhen in unterschiedlichster 
Farbe und Optik, teilweise ausgekleidet 
mit Holz, Stoff oder Lederimitat. Jede 
von ihnen hat einen durchschnittlichen 
Wert von rund 13.000,- Euro. Die schöns-
te und beste Truhe baute nach Meinung 
des Prüfungsausschusses der Sonthofer 
Bernhard Schmidt. Schmidt hat seine Be-
rufsausbildung zum Metallbauer und die 
anschließende Berufspraxis in der Firma 
Metallbau Bischof in Sonthofen absolviert. 
Geschäftsführer Helmut Bischof ist stolz 
auf die Leistung seines Meisters und freut 
sich auf eine weiterhin erfolgreiche Zu-
sammenarbeit.

(v.li.n.re.:) Jörg Lennardt (MODULDREI, Dortmund), Andreas Maier (Wirtschaftsförderung der Stadt Sonthofen 
und Netzwerkmanager) sowie Dr. Klaus Funk vom ZD.B

http://www.trachten-landhaus.de


lektionen – wie zum Beispiel die „Huimat-
Serie“ – bietet Michaela Voggel in ihrem 
Atelier an. Angefangen beim Ohrstecker, 
über Taufschmuck, Verlobungs- und Trau-
ringen bis hin zum Piercing-Schmuck ist 
alles möglich. Ebenso gehören Umarbei-
tungen und Reparaturen zu den Service-
Leistungen. Das Atelier befindet sich in 
Sigishofen 31 und öffnet jeden Dienstag 
von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr seine Türen. 

Termine können jederzeit vereinbart wer-
den. Das digitale Schaufenster und wei-
tere Informationen finden Sie auf www.
mandaraa.de. 

Handwerker beim SWW. Außerdem ist Mar-
kus Buhmann bereits seit 10 Jahren in der 
technischen Abteilung des SWW beschäf-
tigt. Besonders hervorzuheben ist, dass 
er in seiner 10-jährigen Tätigkeit keinen 
einzigen Krankheitstag zu verzeichnen 
hat. Die Geschäftsleitung gratulierte den 
Jubilaren und bedankte sich für die lang-
jährige Treue und den Einsatz der Mitar-
beiter. Es sei in der heutigen Zeit nicht 
selbstverständlich, so viele langjährige 
und engagierte Mitarbeiter im Unterneh-
men zu haben, wie es beim SWW der Fall 
ist, so Geschäftsführer Martin Kaiser. Umso 
mehr freue er sich, in diesem Herbst den 
Jubilaren zu insgesamt 110 Jahren beim 
SWW gratulieren zu dürfen. 

Neueröffnung „Mandaraa“
Goldschmiede-Atelier

Die Sonthoferin Michaela Voggel hat sich 
mit ihrem Goldschmiede-Atelier „Man-
daraa“ einen Traum erfüllt. „Ich liebe es, 
Schmuckstücke zu kreieren, die die Per-
sönlichkeit des Trägers unterstreichen und 
eine Botschaft in sich tragen“, so Voggel. 
Die meisten ihrer Arbeiten sind Einzelan-
fertigungen, die je nach Kundenwunsch 
entworfen werden. Doch auch kleine Kol-

Betriebsjubiläen
Gemeinsam 110 Jahre beim SWW

Im Herbst 2017 feiern insgesamt vier Mit-
arbeiter des SWW Oberallgäu ihr 25-jäh-
riges Dienstjubiläum. Franz Schwärzler, 
Hermann Beßler, Herbert Dengel und 
Gerhard Rottach begannen im Jahr 1992 
ihre Tätigkeiten als Hausmeister und 

18 Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 12/2017

Wirtschaft

Haben auch Sie ein Jubiläum 
bzw. eine Unternehmensgrün-
dung und freuen sich über ei-
nen Besuch  der Stadt Sont-
hofen, dann melden Sie sich 
bitte bei Andreas Maier, Tel. 
08321/615-278 oder E-Mail  
andreas.maier@sonthofen.de.

Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.

info

(Vorne:) Franz Schwärzler, Hermann Beßler, Herbert 
Dengel, Gerhard Rottach; (hinten:) Martin Kaiser 
(Geschäftsführer), Konrad Wechs (Prokurist), Tobias 
Kracker (stellv. Geschäftsführer), Markus Buhmann

Bild am Sonntag
sucht Austräger/in für:

Kontakt:
Telefon: 0 83 77 / 97 42 88

Email: VST.Immerz@web.de

Sonthofen – Blaichach – 
Burgberg – Bad Hindelang

Die Orte sind einzeln auch  
für Jugendliche geeignet.

VITALHAUSVITALHAUS
WOHLFÜHLEN · ENTSPANNEN

LEA VITALCAFE
GESCHENKIDEEN

ALLGÄUER SALZGROTTE
WELLNESS · MASSAGEN

LEA SEMINARWELT

87538 Fischen · Am Anger 8
Telefon: 08326 38430-0
www.lea-vitalhaus.de

Die Allgäuer Salzgrotte – Das Original

Genießen Sie die erholsamen und stillen Augenblicke in der Salzgrotte und lassen Sie die 
Kraft des Salzes auf sich wirken. Anmeldung für einen Besuch in der Salzgrotte erforderlich.

Wir verwöhnen Sie gerne in unseren 3 Häusern in Fischen, Weitnau und Niederwangen...

... mit unserem hausgemachten Kuchen, leckerem Kaffee und einem Ort der Ruhe und 
des Friedens. Zudem haben wir für Sie neu im Angebot: diverse Salzbonbons ohne Zucker, 
Schafsmilchseifen in Bio-Qualität und Teesorten, die Sie bezaubern werden.

DEZEMBER-HIGHLIGHTS

02.12. Lass dich verwöhnen 
 Massagen zum redu-
 zierten Verwöhnpreis
 10.00 – 18.00 Uhr

02.12. Heilende Harfenklänge
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

09.12. Klangerlebnis
 17.00 – 18.00 Uhr, € 20,-

Ein Haus voller
Geschenkideen!

Rudolf-Diesel-Straße 3 · Tel.: 0 83 21/2 60 97 08

http://www.lea-vitalhaus.de
http://www.die-k%C3%BCche.de


und Medien, Energie und Technologie, im 
Sonthofer Haus Oberallgäu zu Gast. Bay-
erns Wirtschaftsstaatssekretär Franz Josef 
Pschierer sprach gemeinsam mit Vertretern 
aus der bayerischen Tourismuswirtschaft 
über die Potenziale und künftigen Heraus-
forderungen der Urlaubsregionen Allgäu 
und Bayerisch-Schwaben. Ein Kurzvideo 
zur Veranstaltung ist unter https://www.
stmwi.bayern.de/service/mediathek/vi-
deos/video/pm/39975/ abrufbar. 

Namen der Stadt Sonthofen und des Stadt-
rates die besten Wünsche für die Zukunft. 

Tourismusdialog Schwaben
in Sonthofen

Am 20. Oktober war der Tourismusdialog 
Schwaben, organisiert durch das Baye-
rische Staatsministerium für Wirtschaft 
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Neue Unternehmung
in Sonthofen

Patricia Wolf hat in der Hochstraße 7 in 
Sonthofen eine Unternehmung gegründet. 
In der Praxis BEYOUTIFUL bietet Wolf Kine-
siologie, Coaching, Yoga und Kinderyoga 
an. Wolf absolvierte ein Fernstudium zum 
Personal Coach und eine Ausbildung in 
Kinesiologie. Anschließend daran schloss 
sie eine Yogalehrerausbildung in Bali 
erfolgreich ab. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.einfach-du-sein.
com. Andreas Maier von der städtischen 
Wirtschaftsförderung gratulierte Patricia 
Wolf zur Neueröffnung und überbrachte im 

(v.li.n.re.:) Michael Fäßler, Sonnenalp Resort; Georg Ried, Moderator; Franz Josef Pschierer, Bayerns Wirtschafts-
staatssekretär; Volker Klüpfel, Krimiautor; Michael Kobr, Krimiautor; Klaus Holetschek, MdL, Vorsitzender des 
Tourismusverbandes Allgäu/Bayerisch-Schwaben e.V.; Peter Schöttl, Präsident des Verbandes Deutscher Seilbah-
nen und Schlepplifte e.V. © StMWi/F. Schöllhorn

ANZEIGEN HOTLINE: Telefon 0 83 21 / 66 26 21

Planen Sie mit uns die nächsten Erscheinungstermine:

• 22.12.2017  • 23.02.2018
• 26.01.2018  • 29.03.2018

  Anzeigenschluss: Jeweils 3 Wochen vor Erscheinung.

Werben in

„Der Sonthofer“

Ursula Jensen
Telefax: 0 83 21 / 68 30 6
jensen@werbe-blank.com

Weihnachts- und 
Neujahrswünsche
...für Ihre Kunden und Geschäftspartner

Diese Ausgabe erscheint am 
22.12.2017 und gilt 6 Wochen!

http://www.werbe-blank.com


Zweiter Advent 
im Heimathaus Sonthofen

Zu einem gemütlichen Adventsnachmittag 
im Heimathaus sind alle Besucher herzlich 
eingeladen. Am Sonntag, dem 10. Dezem-
ber 2017 können Sie sich von 14.00 bis 
17.00 Uhr in weihnachtlicher Atmosphäre 
mit Glühwein und Lebkuchen verwöhnen 
lassen. Das Christkind stimmt mit Weih-
nachtsgeschichten auf das Weihnachtsfest 
ein. Für musikalische Umrahmung sorgt 
die Stubenmusikgruppe „Saitenträtzer“. 
Weitere Informationen wieder ab 2. De-
zember 2017 im Heimathaus Sonthofen, 
Sonnenstr. 1, 87527 Sonthofen, Tel.: 
08321/3300 zu den Öffnungszeiten Di – 
Do, Sa, So 15.00 – 18.00 Uhr. 

Digitaler Adventskalender
mit Sonthofer Plätzen und Denkmälern

Nach dem spannenden Kapellenprojekt 
der Mittelschule, aus dem 2016 der ers-
te filmische Adventskalender Sonthofens 
hervorging, werden sich auch dieses Jahr 
wieder 24 kurze Filme hinter digitalen Tür-
chen verstecken. 

In Zusammenarbeit mit Schauspielerin 
und Regisseurin Birgitta Weizenegger aus 
Oberstaufen wurden mit verschiedenen 
Akteuren Sonthofer Plätze, frühere Brau-
ereien, Denkmäler und Bodendenkmäler 
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kochen Allgäuer Schmankerl“, „Mopsge-
dackeltenwindhundspitz“, „Do it yourself-
Fahrradreparatur“, „Tanzen wie ein Star“, 
„Du sprühst vor Kreativität“, „Bei Wirthen-
sohn bekommt Ihr was gebacken!“, „Frei-
es Malen, ohne Zensurendruck“, „Kochen, 
was Euch schmeckt“. Über eine Fortset-
zung der Jugendkulturtage 2018 wird be-
reits nachgedacht. 

Bayerischer Denkmalpflegepreis
für 2018 ausgelobt 

Seit Mitte Oktober können sich Bauherren 
für den Bayerischen Denkmalpflegepreis 
2018 bewerben. Die deutschlandweit ein-
zigartige Auszeichnung wird an Bauherren 
vergeben, die sich in vorbildlicher Weise 
für den Erhalt eines denkmalgeschützten 
Bauwerks eingesetzt haben. Der Preis wird 
seit 2008 alle zwei Jahre von der Baye-
rischen Ingenieurekammer-Bau und dem 
Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege 
in den Kategorien Private und Öffentliche 
Bauwerke in Gold, Silber und Bronze ver-
liehen. Die Kategorie Private Bauwerke ist 
zudem mit einem Preisgeld von 10.000 
Euro für die Bauherren dotiert. 

„Nahezu alle Bereiche der Denkmalpfle-
ge – von der Bestandsaufnahme über die 
Standsicherheit bis zu bauphysikalischen 
Betrachtungen – betreffen originäre Auf-
gabenfelder der im Bauwesen tätigen In-
genieure. Deswegen liegt bei der Prämie-
rung ein besonderes Augenmerk auf den 
Leistungen der beteiligten Ingenieure“, 

aufgenommen. Passend zur Adventszeit ist 
auch die Altmummener Krippe im Heimat-
haus zu sehen. Veröffentlicht werden die 
Filme auf den städtischen Internetseiten 
(www.stadt-sonthofen.de) – aber wie es 
sich für einen Adventskalender gehört – 
natürlich erst ab dem 1. Dezember. 

Sonthofen zeigte Kunst
Viele Besucher kamen

22 Sonthofer Künstlerinnen und Künstler 
aus verschiedensten Sparten zeigten am 
Samstag, dem 28. Oktober 2017 ihre Werke 
in ihren Ateliers oder in der Markthalle. 
Von 10.00 bis 19.00 Uhr nutzten zahlrei-
che Interessierte die Möglichkeit, Einblicke 
in die vielfältige Sonthofer Kunstszene zu 

gewinnen und sich mit den Künstlern per-
sönlich auszutauschen. So sah man nicht 
nur den Besuchern ihre Zufriedenheit an, 
auch die Bilanz von Initiatoren und den be-
teiligten Kunstschaffenden fiel positiv aus. 
Eine Fortführung des Projekts ist bereits 
in Planung. Impressionen von „Sonthofen 
zeigt Kunst“ 2017 finden Sie in Kürze unter 
www.sonthofen-zeigt-kunst.de. 

Erfolgreicher Jugendkulturtag
zieht Bilanz

Eine positive Bilanz zogen Initiatoren und 
Workshopleiter nach den zweiten Jugend-
kulturtagen in Sonthofen. Trotz des vor-
angehenden langen Wochenendes nutzten 
über 40 Kinder und Jugendliche ab zwölf 
Jahren am 2. und 3. November das ab-
wechslungsreiche Angebot. So konnten 
alle angebotenen Workshops wie geplant 
stattfinden: „Geocaching“, „Jugendliche 

1. Bürgermeister Christian Wilhelm und Kulturrefen-
tin Petra Müller (rechts) mit Goldschmiedin Doris 
Neumann in ihrem Atelier

Die Unterführung Albert-Schweitzer-Straße nach 
der Verschönerungsaktion im Rahmen des Graffiti-
Workshops „Du sprühst vor Kreativität“
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erklärt Prof. Dr. Norbert Gebbeken, Präsi-
dent der Bayerischen Ingenieurekammer-
Bau. 

Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 4. Mai 
2018. Die eingereichten Bauwerke müs-
sen in der Bayerischen Denkmalliste ein-
getragen sein oder die Voraussetzungen 
dazu erfüllen. Die Instandsetzungsarbei-
ten dürfen nicht vor dem 1. Januar 2011 
begonnen haben und müssen spätestens 
am 30. April 2018 abgeschlossen sein. 
Die Gewinner des Bayerischen Denkmal-
pflegepreises werden im September 2018 
in einem Festakt gekürt. „Der Bayerische 
Denkmalpflegepreis 2018 würdigt auch 
die besondere Leistung der Ingenieure, 
das Denkmal authentisch zu erhalten. 
Sie setzen ihre Fachkenntnis ein, um die 
baulichen Zeugnisse unserer Heimat zu be-
wahren“, betont Prof. Dipl.-Ing. Architekt 
Mathias Pfeil, Generalkonservator des Bay-
erischen Landesamts für Denkmalpflege. 

schmuck oder mit Rastalocken, aus Glas, 
Porzellan, Textil, Kunststoff, Seife u.v.m. 
Sie sind Teil der umfangreichen Sammlun-
gen von Cornelius Grätz und Esther Gajek, 
die beide schon seit langem ihr Herz an 
den Schneemann verloren haben. 

Zu sehen ist die Ausstellung vom 2. De-
zember 2017 bis zum 18. März 2018. Be-
gleitet wird sie von einem abwechslungs-
reichen Rahmenprogramm: 

Donnerstag, 04.01.2018, 19.00 Uhr:  
Märchenerzählungen mit begleitender 
Harfenmusik. Sonntag, 28.01.2018,  
16.30 Uhr: Märchenerzählungen. Darüber 
hinaus werden verschiedene Bastelaktio-
nen für Kinder von 5 bis 10 Jahren rund 
um den „Schneemann“ angeboten. 

Weitere Infos wieder ab 2. Dezember im 
Heimathaus Sonthofen, Sonnenstr. 1, 
87527 Sonthofen, Tel. 08321/3300, zu 
den Öffnungszeiten Di bis Do, Sa, So 15.00 
bis 18.00 Uhr. 

Beim Erhalt von Baudenkmälern gilt es, 
denkmalpflegerische, bauliche und wirt-
schaftliche Interessen zu einem tragfähi-
gen Konzept zu vereinen, das die Nutzung 
und damit den Erhalt vieler Bauwerke erst 
möglich macht. Die Bayerische Ingenieure-
kammer-Bau und das Bayerische Landes-
amt für Denkmalpflege sind der Überzeu-
gung, dass dies nur durch ein offenes und 
konstruktives Miteinander von Bauherr, 
Denkmalpfleger, Ingenieur, Architekt, Res-
taurator und ausführenden Handwerkern 
gelingen kann. Mehr Informationen unter: 
www.bayerischer-denkmalpflegepreis.de.

Schneemann-Ausstellung
ab Dezember im Heimathaus

Groß und Klein, Jung und Alt – jeder 
kennt ihn: Möhrennase, Kohlenaugen, 
untersetzt bis pummelig, roter Schal 
und Besen, freundlich und lustig. Der 
Schneemann! Dass dieser Winterheld ein 
allgemein positives Image hat, war nicht 
immer so. Durchforstet man Kinderlite-
ratur und Schneemanndarstellungen des 
19. Jahrhunderts, stößt man auf einen 
grimmigen Gesellen. Grimmig wie die 
Menschen die Winterzeit früher erlebten. 
Erst im Laufe der Zeit wandelte er sich zum 
kinderfreundlichen Kameraden, bis er im  
20. Jahrhundert zum populären Winter-
symbol und kommerzialisierten Werbe-
träger wurde. 

Die Sonderausstellung „Der Schneemann –  
ein frostig-freundlicher Geselle“ erzählt 
die Kulturgeschichte des Schneemanns 
anhand verschiedenster Exponate aus 
drei Jahrhunderten und vielen Ländern: 
der Schneemann als Lampe, Christbaum-

http://www.pellets-sackware-bestellen.de
http://www.probst-natursteine.de
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Nachwuchsförderpreis
für Bildende Kunst 2017

Zum zweiten Mal wurde der „Sonthofer 
Nachwuchsförderpreis für Bildende Kunst“ 
am Gymnasium Sonthofen vergeben. Die-
ser Wettbewerb bietet Oberstufenschülern 
des Gymnasiums die Möglichkeit, sich im 
außerschulischen Kontext künstlerisch 
mit ihrer Lebenswelt zu befassen und ihr 
Ausdruck zu verleihen. Eingereicht wur-
den eigenständig umgesetzte Arbeiten aus 
den Bereichen Malerei, Zeichnung, Foto-
grafie, Plastik und Video. Der mit 2.500 
Euro dotierte Preis wurde in diesem Jahr 
zwei Teilnehmern zu jeweils 1.250 Euro 
zugesprochen. 

Die Preisträger Ole Müermann und Luca 
Reutemann befassten sich in ihrer Arbeit 
auf vielschichtige Weise mit dem Medium 
Fotografie. Zentrale Themen in den beiden 
Arbeiten sind gesellschaftlicher Wandel 
und Fragen nach der eigenen Identität. 
Ole zeigt einen fotografischen Einblick in 
100 Jahre persönliche Familiengeschich-
te. Hierbei befasst er sich sowohl mit 
technischen Aspekten der fotografischen 
Entwicklung als auch mit generations-
übergreifenden Sichtweisen, die unsere 

Identität beeinflussen. Luca hingegen 
thematisiert die Entwicklung der eigenen 
Identität im Rahmen von gesellschaftli-
chen Normen. Durch das Spiel mit dem 
Genre des Selbstportraits in inszenierter 
Form hinterfragt er Rollenklischees und 
stellt den daraus oftmals resultierenden 
inneren Konflikt der Selbstfindung zwi-
schen eigenen und gesellschaftlichen 
Erwartungen dar. Die Edith-und-Werner-
Rieder-Stiftung aus München bietet zu-
sammen mit dem Gymnasium Sonthofen, 
der Stadt Sonthofen sowie dem Landrats-
amt Oberallgäu eine öffentliche Plattform 
für die Werke der Preisträger. Diese werden 
abwechselnd für je ein Jahr zuerst durch 
die Stadt Sonthofen und im Folgejahr im 
Landratsamt ausgestellt. 

Stadtbücherei Sonthofen
vom 27.11. bis 01.12. geschlossen

Wegen der Erneuerung von Fenstern und 
Türen ist die Stadtbücherei von Montag, 
27.11. bis Freitag, 01.12.2017 geschlos-
sen. Ab Montag, dem 04.12.2017 freuen 
sich die Mitarbeiterinnen der Stadtbüche-
rei wieder zu den gewohnten Zeiten über 
Ihren Besuch. 

Kultur

Buchtipp

Der aktuelle Tipp Dezember
Die Büchereifrauen empfehlen:

Anna McPartlin
Irgendwo im Glück

Maisie Bean ist eine Frau, die sich 
nicht unterkriegen lässt. Gleich 
ihr erstes Date vor siebzehn Jah-
ren mündete in einer überstürz-
ten Ehe, doch sie gab ihr zwei 
wundervolle Kinder: den sensib-
len, humorvollen Jeremy und die 
starrsinnige, schlaue Valerie. Mit 
Hilfe der beiden schafft es Mai-
sie sogar, ihre demente Mutter 
zu Hause zu pflegen. Alle packen 
mit an. Als Maisie denkt, ihr Leben 
läuft endlich rund, geschieht das 
Unfassbare: Jeremy verschwindet 
eines Tages spurlos. Sie steht 
einem neuen Kampf gegenüber, 
dem Kampf ihres Lebens – für 
die Wahrheit über Jeremy, gegen 
Vorurteile und Ablehnung. Doch 
Aufgeben kommt für Maisie nie-
mals in Frage.

Ladengeschäft: Jahnstraße 19 | 87525 Sonthofen  
Telefon: 0 83 21 / 8 95 50 | Telefax: 0 83 21 / 7 14 28

Beratung & Verkauf von Waschmaschinen, Trocknern, 
Spülmaschinen, Einbaugeräten und Gewerbegeräten.

ELEkTro | GEräTE | kundEndiEnST | VErkauf

BJÖRN WEIDHAAS
Malermeister

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Kunstharzputze

• Bodenbeläge

• Fassadenanstriche

• Vorhänge

Tel. 0 83 21/ 8 56 96 · Fax 8 96 11
Sudetenstr. 17 · Sonthofen · www.maler-weidhaas.de 

http://www.maler-weidhaas.de
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Allgemeine Informationen
zum Loipenbetrieb in Sonthofen

Die Stadtverwaltung teilt mit, dass – so-
bald es die Witterungsbedingungen er-
lauben und ausreichend Schnee gefallen 
ist – in Sonthofen mit der Präparation der 
Langlaufloipen begonnen wird. Zunächst 

ist es allerdings notwendig, dass die über-
fahrenen Wiesen ordentlich durchfrieren. 
Zielsetzung Nummer 1 der Stadtverwal-
tung bei der Präparation der Loipen im 
Stadtgebiet ist es, Beschädigungen von 
landwirtschaftlichen Grundstücken aus-
zuschließen. Auf den vier verschiedenen 
Loipen in Winkel, Hinang, Beilenberg und 
Sonthofen/Altstädten stehen den Gästen 
und Einheimischen 15 Kilometer präpa-
rierte Loipen für Skating und die klassi-
sche Technik zur Verfügung. Die Schwierig-
keitsgrade der Loipen reichen von einfach 
bis mittel und sind somit sowohl für Ein-
steiger als auch für ambitionierte Sport-
ler geeignet. Zudem steht in Beilenberg 
noch eine Nachtloipe zur Verfügung, die-
se ist jeweils von Montag mit Donnerstag 
(18.00 bis 21.00 Uhr) beleuchtet. Auch 
bei schwierigen Bedingungen wird sich die 
Stadt bemühen, zumindest eine Loipe zu 
präparieren. Grundsätzlich wird zunächst 
immer die „Sonnenloipe“ an der Baumit-
Arena gespurt, da diese Loipe die Loipe 
mit der höchsten Nutzerfrequenz ist. Die 
Stadt weist darauf hin, dass die Parkflä-
chen am Wonnemar und an der Baumit-
Arena kostenpflichtig sind. 

Sporthallen in den
Weihnachtsferien geschlossen

Die Stadtverwaltung Sonthofen informiert, 
dass die städtischen Turn- und Sporthal-
len während der Weihnachtsferien für den 
Sportbetrieb von Sonntag, 24. Dezember 
2017 bis einschließlich Sonntag, 7. Januar 
2018 geschlossen sind. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis!

http://www.ok-bergbahnen.com
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Veranstaltungen

Keiner ist wie Du
Weihnachtskonzert

Es geht um Liebe, Kraft, Kampfgeist, Frei-
heit, Leidenschaft, aber manchmal auch 
um Nachdenkliches, eine Auszeit: Die Mu-
sik ist individuell – genauso individuell wie 
jeder einzelne Mensch. Das ist auch Thema 
beim traditionellen Weihnachtskonzert der 
Dorfmusik Berghofen am Samstag, dem 9. 
Dezember ab 20.00 Uhr in der Markthalle 
Sonthofen. Die Musiker unter der Leitung 
von Birgit Übelhör haben das Konzert-
programm heuer unter das Motto „Keiner 
ist wie Du“ gestellt. Dieses Leitmotiv ist 
gleichzeitig Titel eines der Werke, die zu 
Gehör kommen, einer Komposition von 
Lenny LeBlanc. Zudem entführen die Berg-
hofer beispielsweise mit „Ein Reisetage-
buch“ von Manfred Sternberger auf einen 
Kurztrip oder erzählen in „König David“ 
von Georg Stich biblische Geschichten. Sie 

lassen mit der Tondichtung „Schmelzen-
de Riesen“ (Armin Kofler) monumentale 
Gletscherwelten vor dem geistigen Auge 
entstehen und wollen mit Polka, Walzer 
und Marsch auch Freunde der traditionel-
len Blasmusik unterhalten. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind erbeten. 

Adventskonzert in St. Michael
Gedenken an Arthur Engeser

Advent ist die schönste Zeit der Vorfreude 
auf Weihnachten. Alle Jahre wieder laden 
der St. Michael-Chor Sonthofen mit seinem 
musikalischen Partner, der Orchesterverei-
nigung Oberallgäu unter der Leitung von 
Heinrich Liebherr, und die Volksmusik-
gruppe der Pfarrei St. Michael zu einem 
Adventskonzert in die Stadtpfarrkirche St. 
Michael ein.

Das Programm beinhaltet adventliche 
Chorsätze, unter anderem von Johann 
Eccard, Andreas Hammerschmidt, Georg 
Friedrich Händel, das Violinkonzert in a-
moll von Johann Sebastian Bach und das 
Magnificat von Franz Schubert (für Soli, 
Chor und Orchester). Außerdem werden 
besinnliche Texte vorgetragen. Zu einem 
besonderen Ausklang können die Zuhö-
rer selbst beitragen, indem sie mit allen 
Mitwirkenden ein bekanntes Adventslied 
gemeinsam singen und so den Abend im 
Geist der Adventszeit ausklingen lassen. 
Das Konzert findet am 1. Adventssonntag, 
dem 3. Dezember 2017 um 18.00 Uhr statt. 

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die 
weitere Sanierung der Orgel wird gebeten. 

Weihnachtskonzert 
der Stadtkapelle Sonthofen

Ein abwechslungsreiches, unterhaltsames 
und anspruchsvolles Programm erwartet 
die Besucher des Weihnachtskonzertes der 
Stadtkapelle Sonthofen. Unter der Leitung 
von Dirigent Markus Buhmann studieren 
die Musikerinnen und Musiker der Stadt-
kapelle seit Anfang Oktober die Kompo-
sitionen ein, um sich den Zuhörern beim 
Konzert in Bestform zu präsentieren. 

Der erste Teil beinhaltet festliche Musik, 
weihnachtliche Klänge und als Höhe-
punkt die Komposition „KYRILL“ von Otto 
M. Schwarz, die den Jahrhundertsturm 
Kyrill aus dem Jahr 2007 musikalisch 
beschreibt. Der zweite Teil steht ganz 
im Zeichen der Unterhaltungsmusik und 
beinhaltet Polka- und Marschmusik, das 
Medley „80er Kult(tour)“ mit bekannten 
deutschen Rockklassikern der 80er Jahre 
sowie Filmmusik zu „Madagascar“ vom 
derzeit bekanntesten und erfolgreichsten 
Hollywood-Komponisten Hans Zimmer. 
Den zweiten Teil wird auch das Blechblä-
serquintett der Stadtkapelle mitgestalten, 
das in diesem Jahr auf ihr 25-jähriges Be-
stehen zurückblicken kann. 

Das Weihnachtskonzert am Montag, dem 
25.12.2017 beginnt um 20.00 Uhr im 
Haus Oberallgäu. Einlass ist ab 19.30 Uhr. 
Karten zum Preis von 7,- Euro (Mitglieder 
und Jugendliche 5,- Euro) gibt es im Vor-
verkauf ab Montag, dem 11. Dezember in 
der Tourist-Info im Rathaus der Stadt Sont-
hofen. Restkarten sind an der Abendkasse 
erhältlich. Verbindliche Kartenreservie-
rungen sind auch über die E-Mail Adres-
se vorstand@stadtkapelle-sonthofen.de 
möglich. 
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Adventskonzert 
der Kirchen und der Bundeswehr

Am Dienstag, dem 12. Dezember 2017 ist es 
wieder soweit! Die Katholische Kirchenge-
meinde, die Evangelische Kirchengemeinde 
und die Bundeswehr am Standort Sontho-
fen laden um 19.00 Uhr in die Pfarrkirche 
St. Michael in Sonthofen zum alljährlichen 
Adventskonzert ein. Zum dritten Mal in 
Folge gestaltet dieses in bewährter Form 
das Heeresmusikkorps aus Ulm. Unter der 
Leitung von Oberstleutnant Matthias Prock 
werden Sie mit vielseitiger Musik durch den 
Abend geführt und haben mit besinnlichen 
Liedern die Gelegenheit, sich von der Weih-
nachtsstimmung einholen zu lassen. Wie 
auch in den Jahren zuvor, bitten die Veran-
stalter im Anschluss um eine kleine Spende, 
diese geht an die beiden Kirchengemeinden 
und an eine Bundeswehrnahe gemeinnützi-
ge Einrichtung. Das Heeresmusikkorps Ulm 
und die Veranstalter würden sich freuen, 
diese schöne Tradition auch in diesem Jahr 
mit einer Vielzahl von Besuchern fortfüh-
ren zu können. Um den Abend geruhsam 
ausklingen zu lassen, steht im Anschluss 
an das Konzert Gebäck und Glühwein auf 
dem Kirchenvorplatz bereit. 

Singen und Musizieren 
zum Advent und zur Weihnachtszeit

Das traditionelle „Singen und Musizieren 
zum Advent und zur Weihnacht“ veran-
staltet der Heimatdienst Sonthofen e.V. 
am Samstag, dem 16. Dezember 2017 um 
19.00 Uhr in der Täufer Johannis-Kirche 
in Sonthofen zum 47. Mal. Es wirken mit: 
das Bläserensemble der Stadtkapelle Sont-
hofen, die Altstädter Stubenmusik, der 
Monika-Dreig‘sang aus dem Ostallgäu, ein 
Klarinettentrio, der Fischinger Viergesang, 
das Sonthofer Volksmusikquintett, Christa 
Fischer als Sprecherin und Hirtenkinder 

bei einem in Mundart gehaltenen Hir-
tenspiel. Das Singen und Musizieren zum 
Advent und zur Weihnachtszeit zählt zu 
den ältesten Veranstaltungen dieser Art im 
Oberallgäu. Die Initiative hatten Mitte der 
Sechzigerjahre des vorigen Jahrhunderts 
der seinerzeitige Heimatdienstvorsitzende 
Leonhard Bröll und der Volksmusikpfleger 
des Bezirks Schwaben Michael Bredl sowie 
der passionierte und bekannte Volksmusi-
kant Rudolf Boxler ergriffen. Der Eintritt 
ist frei, Spenden werden jedoch erbeten. 
Alle Mitwirkenden sowie alle an der Vor-
bereitung und Durchführung Beteiligten 
stellen sich unentgeltlich zur Verfügung. 
Der gesamte Reinerlös wird auch heuer 
wieder der Lebenshilfe Südliches Oberall-
gäu zur Verfügung gestellt. Das Foto zeigt 
das Sonthofer Volksmusikquintett.

Weihnachtskonzert
der Musikkapelle Altstädten

Am Samstag, dem 16.12.2017 findet wie-
der das traditionelle Weihnachtskonzert 
der Musikkapelle Altstädten im „Haus des 
Gastes“ statt. Beginn ist um 20.00 Uhr 
(Eintritt frei), für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Das diesjährige Motto lautet: 
Schätze aus dem Archiv. Unter der Leitung 
von Markus Schmid spielt die Musikkapel-
le ein abwechslungsreiches Programm mit 
Stücken wie das Reich der Dolomiten, auf 
einem persischen Markt, Bohemian Rap-
sody und Moment for Morricone.

Flohmarkt der Feuerwehr
in der Markthalle

Am Samstag, dem 2. Dezember 2017 findet 
auf dem Marktanger bzw. in der Sonthofer 
Markthalle ein Flohmarkt der Freiwilligen 
Feuerwehr statt. Beginn der Veranstaltung 
ist um 8.00 Uhr, Ende gegen 14.00 Uhr. 

Flotte Blasmusik meets
Allgäuer Mundart-Kabarett

Böhmisch-Mährische Blasmusik und All-
gäuer Mundart-Kabarett, passt das? Die 
Holz & Blech Chaoten haben es schon 
mehrmals probiert und hatten Erfolg. Es 
scheint, als hätten es die Oberallgäuer 
schon vorher gewusst: die Nachfrage zu 
den Veranstaltungen ist so groß, dass die 
Abende meistens schon Wochen im Voraus 
ausverkauft waren. Wer die Holz & Blech 
Chaoten zusammen mit dem Broadway-
Joe erleben möchte, hat am 2. Dezember 
2017 im Gasthof „Schäffler“ in Altstädten 
die Möglichkeit. Beginn ist um 19.00 Uhr, 
Einlass ab 18.30 Uhr. Der Broadway-Joe 
wird das Programm ab ca. 20.00 Uhr fort-
setzen. Wenn der „Joe“ mit seinen Aus-
führungen am Ende angelangt ist, dürfen 
die Holz & Blech Chaoten wieder zeigen, 
was sie können. Karten sind unter Tel.: 
08366/988935 oder 0151/46638342 so-
wie unter www.broadway-joe.de erhältlich.

Adventsfeier der
Sozialverbände am 1. Dezember

Die Sozialverbände der Stadt Sonthofen 
(AWO, BRK, Caritas, Diakonie, VDK) laden 
ein zur alljährlichen Adventsfeier am Frei-
tag, dem 1. Dezember um 14.00 Uhr ins 
Haus Oberallgäu. Einlass ist ab 13.00 Uhr. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter um 
Marianne Strauchner haben wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm auf die Beine 
gestellt, das sicherlich für jeden etwas bie-
tet und auf die Adventszeit einstimmt. Der 
Unkostenbeitrag liegt wieder bei 4 Euro. 

Im Eintrittsgeld ist eine Portion Kaffee 
und Kuchen oder einmal Bier mit Wienerle 
enthalten. Die Sonthofer Sozialverbände 
freuen sich auf das zahlreiche Kommen der 
Sonthofer Seniorinnen und Senioren. 

Foto: Michael Lukaszewski Foto: Elmar Jonietz
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Adventszeit in Sonthofen
Jedes Wochenende ein Erlebnis

Auch dieses Jahr finden in der Kreisstadt in 
der Adventszeit wieder sehr beliebte und 
attraktive Veranstaltungen statt, die jedes 
Adventswochenende zu einem schönen  
Erlebnis werden lassen sollen.

Nikolausmarkt und Klausentreiben

Auftakt zum Veranstaltungsreigen ist am 
Freitag, den 1. Dezember auf dem Rathaus-
platz mit dem „Christbaumschmücken“ 
durch Sonthofer Kinder (10.00 – 13.00 
Uhr). Am Samstag vor dem 1. Advent fin-
det in Altstädten wieder der traditionelle 
Nikolausmarkt statt, 2017 bereits zum 
35. Mal. Der Nikolausmarkt beginnt um 
9.00 Uhr und endet um 18.00 Uhr. Ver-
anstaltungsgelände ist das Firmengelände 
der „Allgäuer Keramik“ in Altstädten. Das 
traditionelle Bärbele & Klausentreiben 
in Sonthofen und den Ortsteilen findet 
von Montag, 4. Dezember bis Mittwoch, 
6. Dezember statt. Auf dem Oberen Markt 
in Sonthofen bewirtet die Arbeitsgemein-
schaft Sonthofer Jugendverbände (ASJ) 
an allen drei Abenden die Besucher des 
Klausentreibens in der Stadt. 

Klausenmarkt und Nikolausballonstart

Von Freitag bis einschließlich Sonntag-
nachmittag organisiert die ASJ mit ihren 
Mitgliedsvereinen wieder den sehr be-
liebten und bestens besuchten „Klau-
senmarkt“ (Freitag 17.00 bis 22.00 Uhr, 
Samstag 11.00 bis 20.00 Uhr, Sonntag 
11.00 bis 18.00 Uhr). Die Einnahmen des 
liebevoll aufgebauten Klausenmarktes 
dienen der Finanzierung der Jugendarbeit. 

Am Sonntagmittag findet auf dem Markt-
anger wieder der traditionelle „Nikolaus-
ballonstart“ statt. Das Rahmenprogramm 
mit Jugendblaskapelle, Klausenverein und 
Alpen-Ballonsport-Club Allgäu beginnt 
um 10.30 Uhr, der heilige Nikolaus ent-
schwebt kurz vor Mittag. 

Lions Christkindlestreff

Wie üblich organisiert der Lionsclub 
Oberallgäu am Samstag vor dem 3. Ad-
vent seinen großen Christkindlestreff 
mit Tombola und „lebender Krippe“. Alle 
Einnahmen aus dem Verkauf von Losen, 
Speisen und Getränken leitet der Lions-
club Oberallgäu an soziale und caritative 
Zwecke in der Region weiter. 

Auch dieses Jahr soll es wieder ein „Faires 
Weihnachten“ in Sonthofen geben. Der 
erste Faire Weihnachtsmarkt kam letztes 
Jahr bei Besuchern und Mitwirkenden 
ganz hervorragend an. Da Heiligabend 
dieses Jahr auf den 4. Advent fällt, wird 
das „Faire Weihnachten“ auf Freitag, den 
22. Dezember (12.00 bis 20.00 Uhr) und 
Samstag, den 23. Dezember (11.00 bis 
18.00 Uhr) gelegt. Diese beiden Tage sol-
len dazu genutzt werden, um kurz vor dem 
großen Fest noch einmal durchzuschnau-
fen und bei heimeliger, adventlicher At-
mosphäre mit Familie oder Freunden ein 
paar besinnliche Stunden genießen zu 
können. Mit Sicherheit kann auch noch das 
ein oder andere Weihnachtsgeschenk, fair 
hergestellt oder fair bezogen, erstanden 
werden. Für ein entsprechendes Rahmen-
programm wird gesorgt. 

Goldener Advent 
in Sonthofen

Nicht nur die Sonthofer Fußgängerzone 
erstrahlt in der diesjährigen Adventszeit 
im goldenen Licht der Weihnachtsbe-
leuchtung und Schaufensterdekoration. 
Wer seine Weihnachtseinkäufe ab dem 
27. November in Sonthofen tätigt, wird 
in einigen Geschäften, die der Wirtschafts-
vereinigung ASS e.V. angeschlossen sind, 
mit glänzenden Goldtalern belohnt. Der 
Einkauf ab einem Wert von 30 Euro wird 
dort mit der ASS-Goldwährung honoriert, 
womit auf den Adventsmärkten der Stadt 
eingekauft werden kann. Ein Goldtaler 
entspricht einem Euro und kann dort wie 
Bargeld eingesetzt werden. 

Der Einzelhandel hält originelle Geschenk-
ideen und natürlich auch die Klassiker des 
Weihnachtsgeschäfts bereit. Inspiration 
und beste Beratung erhalten die Kunden 
in den zahlreichen Fachgeschäften. Zu-
dem bleiben die meisten Geschäfte auch 
an den vier Adventsamstagen nachmittags 
bis mindestens 16.00 Uhr geöffnet. Das 
diesjährige Adventsprogramm mit den 
Adventsmärkten verspricht viel Abwechs-
lung, Attraktionen und stimmungsvolle 
Momente. 

Wer überhaupt nicht weiß, was er schen-
ken soll, dem ist ein Einkaufsgutschein 
der Wirtschaftsvereinigung empfohlen: 
Der Gutschein kann in den unterschied-
lichsten Geschäften und Restaurants ein-
gelöst werden und bietet sich besonders 
an, wenn man nicht genau weiß, was dem 
Beschenkten noch fehlt. Große Auswahl 
wartet bei allen der ASS e.V. angeschlos-
senen Geschäften, Dienstleistern und  
Restaurants in Sonthofen, mehr unter 
www.alpenstadt.info. 

Weihnachtstrucker Johanniter 
beim Nikolausballonstart

Im Rathaus freut man sich wieder sehr 
über den Besuch der „Weihnachtstrucker“ 
der Johanniter in Sonthofen. Die Johan-
niter zeigten sich die letzten Jahre freudig 
überrascht über die Resonanz der Sont-
hofer für ihre Spendenaktion. 

Wer die Johanniter und deren Anliegen 
„Jedes Päckchen ein Lächeln – Hilfe für 
notleidende Menschen in Osteuropa“ 
unterstützen will, kann direkt bei den 
„Weihnachtstruckern“ ein bereits gepack-
tes Päckchen gegen eine Spende erwerben 

Herzliche Einladung 

zum 

35. Nikolausmarkt 
am

02. Dezember 2017

von 9.00 - 18.00 Uhr

http://www.allgaeuer-keramik.de
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oder per Geldspende dazu beitragen, dass 
auch andere Menschen an Weihnachten et-
was Freude empfinden können. Natürlich 
können hier auch bereits gepackte Päck-
chen abgegeben werden. 

Die „Weihnachtstrucker“ sind auch dieses 
Jahr wieder präsent beim Nikolausbal-
lonstart auf dem Marktanger (Sonntag, 
10. Dezember, 10.30 Uhr) und stehen im 
Anschluss auch beim Klausenmarkt der 
Arbeitsgemeinschaft Sonthofer Jugend-
verbände in der Fußgängerzone (11.00 
bis 18.00 Uhr). Informationen zu der 
karitativen Aktion der Johanniter sowie 
Infos zu weiteren Sammelstellen und zum 
Spendenkonto gibt es im Internet unter 
www.johanniter.de/weihnachtstrucker. 

Weihnachten mit den Lions 
im Jubiläumsjahr: 100 Jahre Lions

Auch dieses Jahr präsentiert der „Lions-
Club“ Oberallgäu wieder den beliebten 
„Christkindlestreff“ in der Oberallgäu-
er Kreisstadt. Veranstaltungstermin ist 
Samstag, 16. Dezember 2017. Nach wie 
vor zentraler Aspekt des „Christkindles-
treffs“ ist der karitative Hintergrund, da 
die Reinerlöse der Veranstaltung unmittel-
bar von den Lions an karitative und soziale 
Einrichtungen in der Region weitergeleitet 
werden. Mit jedem Glühwein, jedem Tom-
bola-Los und jeder Pizza, so die Intention 
der Lions, kann Menschen in Not nachhal-
tig geholfen werden, was die Bilanz der 
vergangenen Jahre eindrucksvoll belegt. 

Das Hüttendorf der Lions wird wieder auf 
dem Oberen Markt in der Sonthofer Fuß-
gängerzone aufgebaut, hier werden auch 
die Tombola und die bei den Besuchern so 
beliebte „lebende Krippe“ platziert. Paral-
lel findet auf dem Veranstaltungsgelände 
um den Oberen Markt ein kleiner Weih-
nachtsmarkt mit Händlern und Handwer-
kern aus der Region statt. Auf Einladung 
der Lions werden auch wieder soziale Ein-
richtungen aus der Region Selbstgebas-
teltes oder Selbstgebackenes verkaufen. 
Alles in allem soll der „Christkindlestreff“ 
wieder ein attraktiver weihnachtlicher 
Treffpunkt zum Ratschen und Verweilen 
für Einheimische und Feriengäste sein. 
Für Kinder wird es ein kleines Rahmen-
programm geben. 

Der „Christkindlestreff“ der Lions wird am 
Samstag von 11.00 bis 20.00 Uhr geöffnet 
sein. Natürlich gibt es auch dieses Jahr 
allerlei Leckereien im Hüttendorf der Li-
ons. Lachs und Reiberdatschi, Bratwurst, 
eine spezielle 100-Jahre-Jubiläumswurst 
und Krautschupfnudeln, Pizza und Leber-
käs und natürlich Süßes wie Waffeln und 
Crêpes laden zum Genießen ein. 

Im kulturellen Rahmenprogramm gibt es 
stimmungsvolle musikalische Beiträge von 
heimischen Gruppen und Kapellen, die auf 
Grund des karitativen Hintergrundes ohne 
Entlohnung auftreten werden. So präsen-
tieren unter anderem die Sonthofer Stadt-
kapelle und der Posaunenchor der Täufer 
Johannis-Kirchengemeinde weihnachtli-
che Weisen. Die traditionelle Eröffnung der 
Veranstaltung übernimmt um 11.15 Uhr 
das Sonthofer Christkindle, das von der 
Wirtschaftsvereinigung „Attraktive Stadt 
Sonthofen“ präsentiert wird. Der Ausklang 
findet wie jedes Jahr am Weinstand bei 
einem guten Tropfen in netter Gesellschaft 
statt. Natürlich wird es dieses Jahr wieder 
die Tombola mit sehr attraktiven Preisen 
geben – die Einnahmen aus dem Losver-
kauf geben die Lions ebenfalls direkt wei-
ter an soziale Projekte oder Einrichtungen 
in der Region. 

Der „Heilige Nikolaus“
startet wieder auf dem Marktanger

Auch dieses Jahr fährt der Heilige Niko-
laus wieder mit seinem großen Ballon 
und den Wunschzetteln vieler Sonthofer 
Kinder für das Christkind gen Himmel. 
Die „Ballonfahrt“ des Heiligen Mannes 
findet traditionell am 2. Adventssonntag  
(10. Dezember) statt. 

Wie jedes Jahr wird der Ballonstart immer 
mit viel Hingabe und viel Engagement vom 
Alpenballonsportclub Allgäu e.V. beglei-
tet, der 2016 sein 50-jähriges Bestehen 
feierte und seinen Sitz in Sonthofen hat. 
Tausende von Sonthofer Kindern haben 
seither immer dem Sonntag nach dem 
Klausentag entgegen gefiebert, um den 
Heiligen Nikolaus auf seiner Ballonfahrt 
zu verabschieden. Seit über 10 Jahren 
startet der Ballon mit dem heiligen Mann 
auf dem Marktanger in der Stadtmitte. 
Das Rahmenprogramm um den Ballonstart 
des Heiligen Nikolaus auf dem Marktanger 

beginnt um 10.30 Uhr. Die kleinen Besu-
cher können beim Christkindl-Postamt ihre 
Wunschzettel abgeben, die die Engelchen 
dann dem hohen Besuch zur Ballonfahrt 
mitgeben. Die Einstimmung bis zum Ein-
treffen des Nikolaus mit seiner Kutsche 
und vielen, vielen Klausen und Bärbele 
übernimmt wieder die Jugendblaskapel-
le. Damit die Besucher nicht zu stark beim 
Warten auf den Nikolaus frieren müssen, 
sorgt die Arbeitsgemeinschaft Sonthofer 
Jugendverbände für heiße Getränke. 

Gegen 11.00 Uhr wird dann der Nikolaus 
mit seiner Kutsche auf das Gelände einfah-
ren, die Besucher begrüßen und mit Hilfe 
der Klausen kleine Geschenksäckchen an 
die Kinder verteilen. Gegen 11.30 Uhr wird 
der Nikolaus dann, verabschiedet mit den 
guten Wünschen der Stadt durch 1. Bür-
germeister Christian Wilhelm, mit seinem 
Ballon in Richtung Himmel entschweben. 



Sonntag, 26.11.2017

11.00 Uhr	 Clown Dido und 
	 das Weihnachtsfest	

Kulturwerkstatt 
20.00 Uhr	 Konzert: Hülya	

Kulturwerkstatt

Donnerstag, 30.11.2017

20.00 Uhr	 Mit Mundart durch‘s Jahr –
	 Wiehnächte zue...	

Kulturwerkstatt
Freitag, 01.12.2017

14.00 Uhr	 Adventsfeier der 
	 Sozialverbände	

Haus Oberallgäu
20.00 Uhr	 Sonthofer Live-Nacht	

Gastronomie Sonthofen
20.00 Uhr	 Konzert: Ricardo Volkert 
	 & La Picarona	

Kulturwerkstatt

20.00 Uhr	 Eishockey: 
	 ERC vs EC Peiting	

Eissporthalle
Samstag, 02.12.2017

08.00 Uhr	 Feuerwehrflohmarkt	
Markthalle

09.00 Uhr	 35. Nikolausmarkt 
	 Altstädten	

Allgäuer Keramik
19.00 Uhr	 Holz & Blech Chaoten	

und Broadway Joe, Gasthof 
„Schäffler“ Altstädten

20.00 Uhr	 Konzert: Sarah Straub	
Kulturwerkstatt

Sonntag, 03.12.2017

11.00 Uhr	 Christmas-Jazz-Früh-
	 schoppen: Dr. Rainer Schmid

Kulturwerkstatt
17.00 Uhr	 Adventskonzert – Besinn-
	 liche Töne, festliche Klänge

Pfarrkirche St. Michael
Montag, 04.12.2017

17.00 Uhr	 ASJ Klausenmarkt	
Oberer Markt

19.30 Uhr	 Klausenbärbele-Treiben	
Bahnhofstr./Hirschstr./
Grüntenstr.

Dienstag, 05.12.2017

17.00 Uhr	 ASJ Klausenmarkt	
Oberer Markt

täglich ausser Di

14.30 Uhr	 Publikumslauf
(bis 14.30 Uhr) Eissporthalle

jeweils am Dienstag

14.30 Uhr	 Schlägerlauf
Eissporthalle

jeweils am Mittwoch

16.00 Uhr	 Fackelwanderung mit
	 Kässpatzenessen

Info u. Anmeldung (min. 2 
Tage davor) in der Tourist-
Info: 08321/615-291

jeweils am Samstag

08.00 Uhr	 Wochenmarkt
(bis 13.00 Uhr), Spitalplatz

jeweils am Sonntag

10.00 Uhr	 Führung durch das 
	 Gebirgsjägermuseum

(bis 12.00 Uhr) Personal-
ausweis erforderlich! Eintritt 
frei; Grüntenkaserne

Freitag, 24.11.2017

20.00 Uhr	 Konzert: Ralf Felle – solo
Kulturwerkstatt

Samstag, 25.11.2017

20.00 Uhr	 Konzert: Claus Freudenstein
	 & Thomas Hartmann

Kulturwerkstatt
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Kinderski-Service € 10,–
Kanten schleifen, wachsen, Bindung einstellen 

Standard-Service € 15,–
Kanten schleifen, planschleifen, Struktur, wachsen

Top-Service Kanten schleifen, € 20,–
Belag ausbessern, planschleifen, Struktur, wachsen  

Snowboard-Service € 15,–
Kanten schleifen, wachsen

Großer Snowboard-Service € 15,–
Belag ausbessern, Kanten schleifen, wachsen

Angebot gilt nur bis zum 15. Dezember 2017

Verkauf von gebrauchten 
 Ski und Schuhen

Sonthofener Straße 38 · 87545 Burgberg-Erzfl öße 
Mobil 01 70/207 70 06 · www.skiverleih-jipp.de

Großer
Belag ausbessern, Kanten schleifen, wachsen

Angebot gilt nur bis zum 15. Dezember 2017

Verkauf
Öffnungszeiten:

Mo.  –  Fr. 09.00 – 12.30 Uhr

 
14.00 – 18.00 Uhr

Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

http://www.baeckerei-haerle.de
http://www.skiverleih-jipp.de


20.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der 
	 Musikkapelle Altstädten

Haus des Gastes
20.00 Uhr	 Konzert: Triosone	

Kulturwerkstatt
Sonntag, 17.12.2017

11.00 Uhr	 Kinder-Impro-Show – 
	 Die Wendejacken	

Kulturwerkstatt
Donnerstag, 21.12.2017

20.00 Uhr	 Kabarett: Maxi Schafroth
Kulturwerkstatt

Freitag, 22.12.2017

12.00 Uhr	 „Faire Weihnachten“
Oberer Markt

18.00 Uhr	 Eishockey: ERC Sonthofen 
	 vs Blue Devils Weiden	

Eissporthalle
Samstag, 23.12.2017

11.00 Uhr	 „Faire Weihnachten“
Oberer Markt

Sonntag, 24.12.2017

15.00 Uhr	 Evang. Familiengottesdienst
	 mit Krippensingspiel	

Täufer Johannis-Kirche
16.30 Uhr	 Evang. Christvesper	

Täufer Johannis-Kirche
18.00 Uhr	 Evang. Christvesper	

Täufer Johannis-Kirche

19.30 Uhr	 Klausentreiben	
Bahnhofstr./Hirschstr./
Grüntenstr.

Mittwoch, 06.12.2017

17.00 Uhr	 ASJ Klausenmarkt	
Oberer Markt

19.30 Uhr	 Klausentreiben	
Bahnhofstr./Hirschstr./
Grüntenstr.

19.30 Uhr	 Konzert: 15 Jahre Weiherer
Kulturwerkstatt

Donnerstag, 07.12.2017

20.00 Uhr	 Weihnachtskabarett:
	 Die Mehlprimeln

Kulturwerkstatt
Freitag, 08.12.2017

17.00 Uhr	 ASJ Klausenmarkt	
Oberer Markt 

20.00 Uhr	 Eishockey: 
	 ERC vs EHC Waldkraiburg

Eissporthalle
Samstag, 09.12.2017

11.00 Uhr	 ASJ Klausenmarkt	
Oberer Markt

20.00 Uhr	 Weihnachtskonzert der 
	 Dorfmusik Berghofen

Markthalle
20.00 Uhr	 Konzert: Dominik Plangger

Kulturwerkstatt
Sonntag, 10.12.2017

10.30 Uhr	 Nikolaus-Ballonstart
Marktanger

11.00 Uhr	 Jazz-Frühschoppen - 
	 Happy Mountain Stompers

Kulturwerkstatt
11.00 Uhr	 ASJ Klausenmarkt	

Oberer Markt
14.00 Uhr	 Adventsnachmittag 

im Heimathaus
Dienstag, 12.12.2017

15.00 Uhr	 Singen & Musizieren 
	 mit Bärbel und Manfred	

Kulturwerkstatt
19.00 Uhr	 Adventskonzert mit dem
	 Heeresmusikkorps Ulm	

Pfarrkirche St. Michael
Freitag, 15.12.2017

20.00 Uhr	 Konzert: 
	 Martina und Markus Noichl

Kulturwerkstatt
Samstag, 16.12.2017

11.00 Uhr	 Lions Christkindlestreff	
Oberer Markt

19.00 Uhr	 Singen und Musizieren zum
	 Advent & zur Weihnachtszeit

Täufer Johannis-Kirche
19.30 Uhr	 Volleyball Bundesliga:  
	 AllgäuStrom Volleys 
	 vs VV Grimma	

Allgäu Sporthalle
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22.30 Uhr	 Christmette	
	 Pfarrkirche St. Michael
23.00 Uhr	 Evang. Christnacht-
	 gottesdienst	

Täufer Johannis-Kirche
Montag, 25.12.2017

10.00 Uhr	 Evang. musikalischer 
	 Gottesdienst	

Täufer Johannis-Kirche
10.30 Uhr	 Weihnachts-
	 Festgottesdienst	

Stadtpfarrkirche St. Michael
20.00 Uhr	 Weihnachtskonzert 
	 der Stadtkapelle

Haus Oberallgäu
Dienstag, 26.12.2017

10.00 Uhr	 Evang. musikalischer 
	 Gottesdienst	

Täufer Johannis-Kirche
20.00 Uhr	 „Mir singet und spielet
	 z‘wiehnächt“	

Pfarrkirche St. Peter & Paul, 
Altstädten

Donnerstag, 28.12.2017

20.00 Uhr	 Eishockey: ERC Bull  
	 vs EV Lindau Islanders	

Eissporthalle
Freitag, 29.12.2017

08.00 Uhr	 Silvsterblasen	
Altstädten

http://www.neuroth.de
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Freizeit

Finde die 10
Unterschiede!

Lösungswort:

Kinder-Rätsel

Echt zum Lachen!
 

Kennen Sie auch einen guten Witz? 
Dann schicken Sie uns diesen per E-Mail: 
jensen@werbe-blank.com oder per Post: 
Werbe Blank GmbH, Oberstdorfer Straße 
10, 87527 Sonthofen

Gold Fußpfl ege
ÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

Inh. Angelika Gold-Zöbisch . Ortsstraße 24 . 87538 Kierwang
www.gold-fusspfl ege.de . Mobil 0171 / 7617 065

PROF. FUSSPFLEGE . FUSSMASSAGEN . NAGELLACKE

Geschenk-Gutschein
Gold Fußpfl egeÄRZTLICH GEPRÜFT . PRAXIS . MOBIL

©
 W
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nk

Ihren Lieben 

was Gutes schenken !

http://www.gold-fusspflege.de
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Info- und Anmeldetag 
im Kinderhort Löwenried 

Der Infotag im Kinderhort Löwenried 
(für den Schulsprengel Grundschule 
Rieden mit Außenstelle Altstädten) mit 
der Möglichkeit zur Anmeldung für das  
Schuljahr 2018/2019 findet am Samstag, 
dem 27.01.2018 von 10.00 bis 14.00 Uhr 
statt. Sollten Sie den Termin aus wichti-

Kinderhaus Nord
(Kindergarten und Kinderkrippe)
Nordstraße 2
Caroline Blanz, Tel. 609150
kinderhaus_nord@sonthofen.de

Kindergarten und Kinderkrippe Süd
Schützenstraße 6
Eva Gramlich, Tel. 608030
kiga_sued@sonthofen.de

Johanniskindertagesstätte
(Kindergarten und Kinderkrippe; 
integrative Gruppen) 
Berghofer Straße 4
Hannelore Wersig, Tel. 3331
info@johannis-kindertagesstaette.de

Kinderhaus Regenbogen
(Kinderhort)
Hindelanger Straße 21a
Ulrike Fischer, Tel. 87023
info@kinderhausregenbogen.de

Kindergarten und Kinderkrippe
Maria Heimsuchung
(mit integrativen Gruppen) 
Metzlerstraße 19a
Susanne Balaz, Tel. 6078767
kiga-maria-heimsuchung@web.de

Kindergarten St. Christoph
Albert-Schweitzer-Straße 13
Elisabeth Schmid, Tel. 9795
kiga.st.christoph.sf@bistum-augsburg.de

Kinderkrippe St. Christoph
Aurikelweg 5
Katharina Immler, Tel. 6183639
kiga.st.christoph.sf@bistum-augsburg.de

Kinderhort Löwenried 
Albert-Schweitzer-Straße 14a
Stefani Sobolowski, Tel. 6097610
info@kinderhort-loewenried.de

Kindergarten Mater Christi
in Altstädten
Alemannenweg 6
Christine Wirth, Tel. 81918
kita.materchristi.altstaedten@
bistum-augsburg.de

Großtagespflege Sternchengruppe
Moltkestraße 4a
Andrea Breite, Tel. 8003033
andreabreite@freenet.de

info
gen Gründen nicht wahrnehmen können, 
nehmen Sie bitte im Januar 2018 Kontakt 
mit uns auf. 

Kontaktdaten: Kinderhort Löwenried, 
Albert-Schweitzer-Str. 14a, 87527 Sont-
hofen/Rieden. Tel.: 08321/60976-10, 
E-Mail: info@kinderhort-loewenried.de. 
Einrichtungsleitung: Stefani Sobolowski

Ferienbetreuung 
am Biberhof 

In den kommenden Weihnachtsferien 
findet vom 02.01.2018 bis 05.01.2018 
die Ferienbetreuungswoche am Biberhof 
statt. Der Umgang mit und in der freien 
Natur als Erlebnis steht im Mittelpunkt in 
der Ferienbetreuung von der Montessori-
Schule Sonthofen. Motto für diese Woche 
ist: FEUER, WACHS und KERZENZIEHEN! 
Bei der täglichen Biberhofbrotzeit wird 
jeder Hunger gestillt. Die Ferienbetreu-
ung findet immer während der Ferienzei-
ten statt. Interessierte Eltern können sich 
direkt an die Montessori-Schule Sonthofen 
(Tel.: 08321/6076222 oder sekretariat@
montessori-sonthofen.de) wenden. Die 
Teilnahme ist nur nach rechtzeitiger An-
meldung möglich, da das Stattfinden der 
Betreuung von der Teilnehmerzahl (ab 7 
Kinder) abhängig ist. 10 Tage vor Ferien-
beginn bekommen angemeldete Familien 
Bescheid, ob die Betreuung stattfindet. 
Die tägliche Betreuungszeit ist jeweils von 
7.30 bis 14.30 Uhr. Auch Kinder aus an-
deren Gemeinden können sich anmelden, 
allerdings wird nur die Teilnahme Sont-
hofer Kinder von der Stadt mitfinanziert. 

Anmeldung 
für die Kindertagesstätten

Zur Einschreibung in die nebengenannten 
Einrichtungen ist die telefonische Verein-
barung eines Vorstellungsgespräches bei 
der jeweiligen Leiterin erforderlich. 

Im Kinderhort Löwenried findet dazu am 
Samstag, dem 27.01.2018 von 10.00 bis 
14.00 Uhr ein spezieller Info- und Anmel-
detag statt. Bei allen anderen Einrichtun-
gen ist die Vereinbarung bis 30.01.2018 
zwischen 8.00 Uhr und 9.00 Uhr möglich. 

Herzliche Einladung 
Gottesdienste 
mit Kindergottesdienst

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
(Baptisten) Sonthofen
Siplinger Straße 30 (Rieden)
Tel.: 08321/6185844
www.efg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev. Gemeinschaft Sonthofen
im Raiffeisensaal, Marktstr. 27
Tel.: 08321/7208175
www.eg-sonthofen.de
Gottesdienst: Sonntags 
um 10.00 Uhr

Ev.-Methodistische Kirche 
Sonthofen 
Haus Oberallgäu, 
Richard-Wagner-Straße 14
Tel.: 08321/82037
www.emk-sonthofen.de 
Gottesdienst: Sonntags
um 17.05 Uhr

Am Heiligen Abend, 24. Dezember 
laden die drei Gemeinden um 15.00 
Uhr wieder ins Haus Oberallgäu zu 
einem Familien-Gottesdienst ein:

info
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Wo bleibt mein Geld? 
EVS-Teilnahme gibt Antwort

Das Bayerische Landesamt für Statistik 
sucht 12.000 private Haushalte in Bayern, 
die  an der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe (EVS) 2018 teilnehmen wollen. 
Mitmachen lohnt sich dabei doppelt: Zum 
einen profitieren die Haushalte von einem 
ausführlichen Überblick über ihre Einnah-
men und Ausgaben. Zum anderen erhalten 
sie als Dankeschön für ihre Beteiligung an 
der EVS eine Geldprämie von mindestens 
85 Euro. 

Mit welchen Gebrauchsgütern sind die 
privaten Haushalte ausgestattet? Wofür 
geben die Haushalte im Alltag wieviel 
Geld aus? Um unter anderem diese Fra-
gen beantworten zu können, wird in ganz 
Deutschland alle fünf Jahre die Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 
erhoben. Ziel der EVS ist es, zuverlässige 
Informationen über die Lebensverhältnis-
se der gesamten Bevölkerung für Politik, 
Wissenschaft und Wirtschaft bereitzustel-
len. Dies kann nur gelingen, wenn sich 
Haushalte aus allen Bevölkerungsschich-
ten in ausreichender Zahl beteiligen. Es 
kommt also auf jeden Einzelnen an. Die 
Daten werden in der Politik, z.B. für die 
Berechnung der Regelsätze der Sozialhilfe, 
sowie für den Armuts- und Reichtumsbe-
richt der Bundesregierung benötigt. Was 
ist bei der EVS zu tun? Im Januar 2018 
beantworten die Teilnehmer den ersten 
Fragebogen mit allgemeinen Angaben 
zum Haushalt und zu seiner Ausstattung 

mit langlebigen Gebrauchsgütern. Eben-
falls am Jahresanfang erhalten die teil-
nehmenden Haushalte einen Fragebogen 
zum Geld- und Sachvermögen. Danach 
sind ein Quartal lang die Einnahmen und 
Ausgaben des Haushalts in einem Haus-
haltsbuch festzuhalten. Nach Abschluss 
der Erhebung zahlt das Bayerische Lan-
desamt für Statistik den teilnehmenden 
Haushalten als Dankeschön eine finanzi-
elle Anerkennung von mindestens 85 Euro.  
Wie bei allen Erhebungen der amtlichen 
Statistik ist der Datenschutz umfassend 
gewährleistet. Alle Angaben werden 
selbstverständlich streng vertraulich von 
uns behandelt und völlig anonym nur für 
statistische Zwecke verwendet. Wenn Sie 
mitmachen möchten, gehen Sie am bes-
ten direkt auf die Internetseite der EVS 
2018: www.statistik.bayern.de oder www.
evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte 
Informationen und ein Teilnahmeformu-
lar für die EVS 2018 sowie ausgewählte 
Ergebnisse der EVS 2013.

Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Ru-
fen Sie uns einfach unter unserer kosten-
freien Rufnummer 0800/5757001 an. Sie 
können sich auch per E-Mail (evs2018@
statistik.bayern.de) oder schriftlich an 
das Bayerische Landesamt für Statistik 
(Sachgebiet 45 – Team EVS, Nürnberger 
Str. 95, 90762 Fürth) wenden. Wir helfen 
Ihnen gerne weiter und freuen uns über 
Ihre Beteiligung an der EVS 2018.

Selbsthilfegruppe
Menschen mit Depressionen 

„Eine traurige Seele kann einen schneller 
töten, als ein Krankheitskeim“
(John Steinbeck)

Ab November 2017 gibt es nun auch im 
südlichen Oberallgäu eine Selbsthilfe-
gruppe für Menschen mit Depressionen in 
Sonthofen. Depressionen sind eine schwe-
re seelische Erkrankung, die nicht selten 
zum Tode führt. Erste Anzeichen einer 
Depression sind eine dauerhaft gedrückte 
Stimmung, Antriebslosigkeit oder negati-
ve Gedankenschleifen. In einer Selbsthil-
fegruppe kann eine solch schwere Erkran-
kung selbstverständlich nicht behandelt 
werden. Dies ist die alleinige Aufgabe 
von Psychiatern, Psychotherapeuten bzw. 
Psychologen. Die Gemeinschaft der Selbst-
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hilfegruppe bietet ihrerseits gegenseitige 
Unterstützung und Verständnis und dient 
der Begegnung und dem Austausch. Da 
psychische Erkrankungen immer noch ge-
sellschaftlich stigmatisiert werden, steht 
die Anonymität bei uns an erster Stelle. 
Auch besteht bei uns kein Redezwang. 
Jeder entscheidet selbst, ob und wann er 
reden möchte. Eingeladen ist jeder, der 
selbst mit Depressionen zu kämpfen hat. 
Neuzugänge sind jederzeit willkommen. 
Die Treffen finden in den Räumen der 
Lebenshilfe Sonthofen (Stellwerk) statt. 
Weitere Informationen gibt es per Telefon 
(01577/7542281) oder per E-Mail (Selbst-
hilfegruppe-Sonthofen@web.de).

Anna Seewald 
ist jetzt leitende Pflegefachkraft 

Mit großem Engagement hat Anna See-
wald (Mitte) die Karriereleiter bei der 
AllgäuPflege erklommen und die an-
spruchsvolle Weiterbildung zur leitenden 
Pflegefachkraft bestanden. Zu diesem 
Erfolg gratulierten ihr AllgäuPflege- 
Geschäftsführer Ulrich Gräf (links) und Pia 

Blutspendetermin
im Dezember

Das Rote Kreuz Oberallgäu führt 
am Freitag, dem 15. Dezember 
in der Zeit von 16.00 bis 20.00 
Uhr im Pfarrheim St. Christoph 
in Rieden (Albert-Schweitzer-
Straße 17) einen Blutspendeter-
min durch. Nähere Informationen 
kostenfrei unter 0800/9060777. 

info
Kinderstunde im Rockzipfel 

Freitags 16.00 bis 17.30 Uhr. Ge-
meinsam singen, spielen, basteln, 
malen und spannende biblische 
Geschichten hören. Alle Kinder 
von 4 bis 8 Jahren sind herz-
lich eingeladen! Termine 2017: 
24.11., 01.12., 15.12., 22.12.

Familienzentrum Rockzipfel e.V., 
Burgsiedlung 1, 87527 Sontho-
fen. Tel.: 08321/674512, Fax: 
08321/674513, www.rockzipfel-
ev.de 

info



Stadtzeitschrift „Der Sonthofer“ - 12/2017 33

Informatives

Dinnebier, Pflegedienstleitung der ambu-
lanten Pflege (rechts). Anna Seewald ist 
seit Februar 2011 bei dem gemeinnützigen 
Unternehmen beschäftigt. Zunächst ar-
beitete sie im Spital Sonthofen als Alten- 
pflegerin und gerontopsychiatrische Fach-
kraft. 2015 wechselte sie zum ambulanten 
Pflegedienst als stellvertretende Pflege-
dienstleiterin. „Die Förderung und Weiter-
bildung unserer Mitarbeiter ist uns seit je-
her ein großes Anliegen“, betonte Ulrich 
Gräf, „verbunden mit dem Ziel, den uns 
anvertrauten Menschen die bestmögliche 
fachliche Kompetenz und Pflege zukom-
men zu lassen.“

Spendenlauf des Gymnasiums
erfolgreicher Auftakt ins Schuljahr

Bereits zum vierten Mal wurde Anfang Ok-
tober der Spendenlauf für die Schulstif-
tung durchgeführt und wieder war es ein 
voller Erfolg. Bei herrlichen äußeren Be-
dingungen zeigten Schüler, Lehrer, Eltern 
und Angestellte auf der Strecke und im 
Hintergrund als Helfer tolles Engagement 
für die gute Sache und für einen gemeinsa-
men stimmungsvollen Auftakt in das lau-
fende Schuljahr. Dank der vielen Spender 
und der über 6.000 gelaufenen Kilometer 
erzielten allein die Läufer insgesamt ei-
nen Erlös von über 21.000 Euro, durch die 
finanzielle Unterstützung unserer Haupt-
förderer, der Raiffeisenbank Kempten-
Oberallgäu und Eberl-Medien, kann sich 
die Schulstiftung des Gymnasiums über 
insgesamt fast 25.000 Euro freuen. 

Die Schulstiftung des Gymnasiums ist 
mittlerweile zu einer festen, nicht mehr 
wegzudenkenden Einrichtung geworden, 
die bereits in den vergangenen Schuljah-
ren wichtige Schulprojekte unterstützt 
hat. In erster Linie fördert die Stiftung 
sozial schwächer gestellte Schülerinnen 
und Schüler. Ziel ist es, dass an unserem 
Gymnasium alle Kinder und Jugendliche 
an allen Bildungsangeboten (Exkursionen, 
Studienfahrten etc.) teilnehmen können. 
Dank der Stiftung konnte dieses Ziel in 
den vergangenen Jahren erreicht werden. 
Neben der individuellen Förderung möch-
te sich die Stiftung auch für die weitere 
Ausgestaltung der Schule einsetzen und 
entsprechende Projekte fördern. Dass der 
Spendenlauf so reibungslos ablief, wäre 
nicht ohne die große und unkomplizierte 

Unterstützung der Stadt Sonthofen, der 
Polizei Sonthofen, des BRK Sonthofen und 
des Laufladens möglich. In diesem Jahr 
ermöglichten alle außerschulischen Part-
ner die spontane Vorverlegung um einen 
Tag, um die  Durchführung bei idealen Be-
dingungen zu gewährleisten. Vielen Dank 
auch dafür!

Landratsamt 
am 07.12.2017 nachmittags geschlossen

Das Landratsamt in Sonthofen einschließ-
lich Bürgerservice Zulassung und Job- 
center ist am Donnerstag, 7. Dezem-

ber 2017, nur bis mittags geöffnet. Am  
Nachmittag bleibt die Behörde wegen 
einer internen Betriebsversammlung 
geschlossen. Wir bitten hierfür um Ver-
ständnis.

Allgemeine Öffnungszeiten Landratsamt

Montag:	 08.00 – 12.00 Uhr	
	 13.30 – 17.00 Uhr
Dienstag:	 08.00 – 13.00 Uhr	
Mittwoch:	 08.00 – 12.00 Uhr	
	 13.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag:	 08.00 – 12.00 Uhr
	 13.30 – 16.00 Uhr
Freitag:	 08.00 – 12.30 Uhr

info

Der Spendenlauf der Mittelschule Sonthofen zugunsten des Projekts „Madagaskar 
und wir e.V.“ brachte insgesamt 2.300 Euro ein. Unser Bild zeigt Andi Brittain (hin-
tere Reihe, 3.v.li.), der den Scheck von Maximilan Malik ausgehändigt bekommt. 
Brittain bedankte sich, stellvertretend für alle Aktiven, bei den Klassenbesten, die 
stolz ihre gelaufene Rundenanzahl präsentieren. „Der Erlös wird zu 100 Prozent bei 
den Bedürftigen landen“, versprach Brittain. 
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Blumenschmuck
wurde prämiert

Auch in diesem Jahr fand in Sonthofen und 
Umgebung die Blumenschmuckprämierung 
statt. Die 61. Blumenschmuckbewertung 
2017 stellte für die Vereinsleitung eine 
große Herausforderung dar. Mit nur 15 Be-
wertern mussten Sonthofen, Altstädten, 
Berghofen, Hinang, Imberg und Winkel auf 
schöne Gärten und Balkone durchforstet 
werden. Das Wetter zeigte sein Janusge-
sicht und vereinfachte dadurch die Be-
wertung auch nicht. Bei allen helfenden 
Händen bedankt sich die Vorstandschaft 
sehr herzlich. 

Es wurden wieder mehr als 400 Preise ver-
liehen, darunter auch ein Regierungspreis 
und mehrere Kreispreise sowie 50 erste 
Preise. Am 21. Oktober 2017 fand im Haus 
Oberallgäu unter musikalischer Begleitung 
der „Kehrbachmusig“ die Preisverleihung 
statt. Der Bürgermeister als auch seine 
Stadträte ließen sich entschuldigen, da sie 
an dem Wochenende der Blumenschmuck-
prämierung die Vorbereitungsmaßnahmen 
der Stadt Würzburg zur Landesgarten-
schau 2018 begutachten durften. Auf der 
Leinwand und auch auf einer Bildercolla-
ge wurde ein kleiner Teil der diesjährigen 
prämierten Gärten und Balkone gezeigt. 
Die ersten Preise wurden von Roman Haug 
(stellvertretender Landrat) und von Lud-
wig Brenninger verliehen.

Sonthofer Sternschnuppen
Raiffeisenbank KE-OA eG hilft

In der Adventszeit ist die Vorfreude auf 
Weihnachten bei Kindern besonders groß. 
Fleißig werden Wunschzettel geschrieben 
und je näher Heiligabend rückt, desto mehr 
steigt die Aufregung um die Frage: Welches 

Geschenk liegt in diesem Jahr unter dem 
Christbaum? Bei aller Vorfreude gilt es 
jedoch zu bedenken, dass nicht jeder die 
Möglichkeit hat, sich und seine Kinder an 
Weihnachten zu beschenken. Der Kinder-
schutzbund Sonthofen erfüllt im Rahmen 
seiner Aktion „Sonthofer Sternschnuppen“ 
Herzenswünsche von Kindern, deren Fami-
lien aktuell Besonderes zu stemmen oder 
mit Krankheit zu kämpfen haben.

Besonders erfreulich ist, dass Sontho-
fens 1. Bürgermeister Christian Wilhelm 
zum wiederholten Male die Schirmherr-
schaft der Aktion übernommen hat. Die 
Wunschzettel der Kinder sind ab Montag, 
dem 4. Dezember 2017 am Christbaum 
der Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu 
eG in Sonthofen zu finden. Interessierte 
können die Wunschzettel abnehmen und 
die Herzenswünsche erfüllen. Nähere In-
formationen erhalten Sie bei Anita Walter 
vom Kinderschutzbund Sonthofen (Telefon 
08321/83897).

Gemütliche Fluhensteiner e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 

Am Freitag, dem 19.01.2018 um 20.00 
Uhr laden wir zur Vollversammlung in 
den Spritzenstadel in Berghofen ein. Ne-
ben Berichten der Vorstandschaft stehen 
Neuwahlen im Vorstand sowie Ehrungen 
auf der Tagesordnung.

Führungswechsel
Maler- und Lackiererinnung Oberallgäu

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Maler- und Lackiererinnung 
Oberallgäu wurde auf Grund des Rücktrit-
tes des bisherigen Obermeisters, Thors-
ten Lang, neu gewählt. Die Wahl wurde 
einstimmig entschieden und wir begrüßen 
Malermeister Dominik Haneberg von der 
Firma Norbert Haneberg in Sonthofen als 
neuen Obermeister der Maler- und Lackie-
rerinnung Oberallgäu. Wir gratulieren zum 
Amt, bedanken uns für das Engagement im 
Ehrenamt und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit. 

Die Innung ist die Fachorganisation der 
Branche. Die Mitgliedschaft ist freiwillig. 
Daher zeigt die Mitgliedschaft in der In-
nung deutlich, dass sich der Betrieb aktiv 
mit den aktuellen Entwicklungen seiner 
Branche auseinandersetzt. Dies betrifft 
technische Regelungen und Normen eben-
so wie Ausbildung, Gestaltungstrends und 
nicht zuletzt auch eine solide Unterneh-
mensführung. In einem Innungsbetrieb 
findet der Kunde einen kompetenten Part-
ner aus der Region, der sich aktiv mit den 
komplexen Anforderungen der heutigen 
Zeit auseinandersetzt. Für ihn steht nicht 
allein das exzellente Produkt im Mittel-
punkt, er stellt sich seiner Verantwortung 
umfassend. Dies betrifft die regionale Pro-
duktion mit dem Fokus auf Nachhaltigkeit 
ebenso wie seine Verantwortung gegen-
über den Mitarbeitern. Er bietet Arbeits-
plätze vor Ort zu fairen Arbeitsbedingun-
gen, leistet in der Region seinen Anteil am 
Steueraufkommen, bildet junge Menschen 
in einem modernen und anspruchsvollen 
Beruf aus und bringt sich damit aktiv in 
das gesellschaftliche Leben ein.

Informatives



und Vereinsweihnachtsfeiern stehen kurz 
bevor,  die Kleinen fiebern schon dem ers-
ten Türöffnen des Adventskalenders ent-
gegen, der Adventskranz wartet darauf, 
dass die erste Kerze hell erleuchten darf. 

Die vielen Lichter machen Vorfreude auf 
die Heilige Nacht, auch in Sonthofen 
wird nach und nach die Weihnachtsbe-
leuchtung montiert und die Schaufenster 
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Weihnachtszeit 
Geschenkezeit

Nun ist es nicht mehr lange hin, bis das 
Weihnachtsfest gefeiert wird. Die Häuser 
sind schon festlich geschmückt, im Radio 
läuft bereits Weihnachtsmusik und auch 
der erste Schnee hat sich in unserer Re-
gion blicken lassen. Die ersten Betriebs- 
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erstrahlen festlich geschmückt. Dabei fie-
bern nicht nur Kinder dem Fest der Liebe 
entgegen, auch die Erwachsenen freuen 
sich auf ein paar besinnliche, ruhige 
und freie Tage im Kreise der Familie und 
besten Freunde. Doch bis dahin ist die 
Adventszeit leider meist mit viel Stress 
verbunden, was nicht zuletzt an der oft 
kopfzerbrechenden Frage liegt: Was soll 
ich schenken? 

Freude bereiten

Denn bis die liebevoll verpackten Prä-
sente unter einem festlich geschmückten 
Christbaum liegen, sind dem einem oder 
anderen gefühlt ein Dutzend graue Haare 
gewachsen. Schließlich möchte man mit 
seinem Geschenk „ins Schwarze treffen“ 
und Freude bereiten. 

Gefällt es oder gefällt es nicht? Wer 
schenkt, spürt beim Auspacken wohl 
die selbe Spannung wie der Beschenkte. 
Denn schenken macht glücklich, Endor-
phine durchströmen unseren Körper und 
wir sind froh, jemandem eine Freunde 
bereitet zu haben. Unliebsame Geschen-
ke wie Socken, Haushaltsgeräte für die 

Heinz 
    Will

Heinz WillJOHANN-ALTHAUS-STR. 3 · 87527 SONTHOFEN · TEL. 0 83 21 / 8 15 63

Vielfalt an Qualitätsweinen  ·  Erzeugerabfüllungen aus Südtirol 
Original Südtiroler „Alpenspeck“  ·  Williams Christ Birnenbrand 
Bergkäse „Allgäu-Qualität“  ·  „Enzian-Spirituosen“ aus eigener Herstellung

WEINHANDLUNG

http://www.moritz-optik.de
http:///www.enzian-brennerei.de
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GENIALES
GESCHENK!
Panorama-
Ballonfahrt
Überraschen Sie Ihre Liebsten
mit etwas ganz Besonderem!

Ballonsport Alpin, Sonthofen
Telefon 0 83 21 / 70 91
www.ballonsport-alpin.de

1987 – 2017

Außergewöhnliche Stoffe und exklusive Accessoires. 

Mode der Firmen Minx, MiaMai, Wallmann, Bauer usw.

Dekorations- und 
Geschenkartikel der besonderen Art.

87527 Sonthofen · Völkstraße 2a · Tel. 08321/780614

www.atelier-schoeffmann.com

Ehefrau oder Staubtücher für die Schwie-
gertochter sollten vermieden werden, das 
ist den meisten wohl bewusst, dennoch 
löst dies nicht die Frage nach dem rich-
tigen Präsent. 

Inspiration

Dabei kann schenken ganz einfach sein, 
denn die Händler in und um Sonthofen 
bieten eine Vielzahl an schönen Geschenk- 
ideen. Hier ist für jeden Geschmack und 
jedes Budget das Richtige dabei – denn 
auch Kleinigkeiten bereiten große Freu-
de. Lassen Sie sich einfach inspirieren. 

In den Geschäften werden Sie selbstver-
ständlich auch gerne von den zuvorkom-
menden Verkäuferinnen  und Verkäufern 
fachkundig beraten. So können Sie sich 
ganz sicher sein, das ideale Geschenk zu 
finden.

Großes Angebot

Dabei ist die Vielfalt groß, schöne Klei-
dung, Schuhe und Accessoires locken 
genauso wie zeitloser und eleganter 
Schmuck oder eine schicke Uhr. Ein be-
sonderer Geschenktipp, wie sie älteren 
Menschen ein Stück Sicherheit schenken 

können, ist der „Johanniter-Hausnotruf“.
Äußerst beliebt – nicht nur beim Perso-
nen, die scheinbar schon alles schenkens-
werte haben – sind gemeinsame Ausflüge, 
Events oder Veranstaltungen. Ob Karten 
für ein Konzert oder eine Ballonfahrt über 
das Allgäu – hier bleibt ein großer Er-
innerungswert, denkt man doch oftmals 
noch jahrelang an solche Erlebnisse zu-
rück. Außerdem wird ein sehr kostbares 
Gut geschenkt, nämlich gemeinsame Zeit. 
Und dies ist in unserem hektischen Alltag 
und unserer schnelllebigen Zeit ein be-
sonders wertvolles Geschenk. 

http://www.ballonsport-alpin.de
http://www.oa-vhs.de
http://www.johanniter.de/schenken
http://www.atelier-schoeffmann.com
http://www.gesundheitseck.de
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Verschenken Sie einen Grillkurs-Gutschein
• Deutschlands 
   höchste Grill & BBQ 
   Akademie auf 1540 m

• mit Teamchef Adi Blanz, 
   bekannt aus dem TV

• Ort: Bergstation 
   Hörnerbahn, Bolsterlang

Samuel-Bachmann-Str. 3 · Sonthofen · im Turbinenhaus, mit Dachterrasse · www.grillschule-allgaeu.de · Gutschein gilt für alle Locations & alle Grillkurse

120Euro/Kurs

Im Wasen 1 · 87544 Blaichach-Bihlerdorf
Tel. 08321/673000 · www.auto-richt.de

Wenn Sie gefragt werden: „Ist der 
neu – oder frisch gewaschen?“ ... 
waren Sie sicher bei uns. 
Mit der 10er-Karte als Geschenk-
karte erhalten Sie eine zusätzliche 
Wäsche gratis.

SERVICE SERVICE

Genießer freuen sich hingegen über ei-
nen guten Tropfen Wein oder edlen Likör. 
Naschkatzen sind immer für ein leckeres 
Adventsgebäck zu begeistern. 

Die Heimat genießen

Geschenke mit heimatlichem Bezug sind 
ebenfalls beliebt. Mit Bildbändern und 
Kalendern aus der Region kann unsere 
schöne Heimat – gekonnt in Szene ge-
setzt – genossen werden. Dies ist nicht 
nur für uns Einheimische ein tolles Ge-
schenk, sondern auch für liebe Menschen, 
die nicht im Allgäu wohnen. 

Gemeinsam unterwegs

Falls Sie sich unsichter sind, was genau 
den Geschmack Ihrer Liebsten trifft, 
können Sie in der Adventszeit einfach 
gemeinsam durch die Stadt streifen. Bei 
einem vorweihnachtlichen Einkaufsbum-
mel kann man zum einen Zeit miteinander 
verbringen, zum anderen äußert der zu 
Beschenkende seine Wünsche oder bringt 
breits konkrete Geschenkvorschläge an. 
Nach dem Streifzug durch die Stadt 
schmeckt ein heißes Getränk in einem 
der Cafés und Restaurants besonders gut. 
So klingt der Tag gemütlich aus.

Auswahl schenken

Geschenksets und Gutscheinkarten kom-
men ebenfalls gut an. Wichtig ist nur, 
darauf zu achten, nicht wahllos einen 
Gutschein zu kaufen, sondern das Hobby 
oder den Lieblingsladen des Beschenkten 
zu kennen. Sonst kann der lieb gemein-
te Gutscheinkauf schnell eine Fehlent-
scheidung sein –  und dieser landet in 
irgendeiner Schublade. Dies wäre so-
wohl für den Beschenkten als auch den 
Schenker nicht schön. Einen besonderen 
Einkaufsgutschein erhalten Sie von der 
Leistungsgemeinschaft ASS (Attraktive 

http://www.waibl-sonthofen.de
http://www.grillschule-allgaeu.de
http://www.fotohaus-heimhuber.de
http://www.auto-richt.de
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WIEDEMANN
S C H U H - O R T H O P Ä D I E

 Orthopädie-Schuhtechnik · Bernhard Wiedemann GmbH · Bahnhofstraße 14 · 87509 Immenstadt · Tel. 08323/8534

Hüttenschuhe
aus original Wollfi lz –
handgefertigt in Nepal

www.wiedemann-schuh.de

GESCH EN KE FÜ R GEN I EßER
·  C h r i s t s to l l e n
·  f e i n s t e s  f e s tg e b ä C k
·  l e b k u C h e n - s p e z i a l i tät e n
·  a l l g ä u e r  b i r n e n z e lt e n 

Sonthofen · Tel. 08321 / 60954-0 · www.baeckerei-wirthensohn.de
Allgäuer

SpeziAliTäTen 

Bäckerei

Stadt Sonthofen). Der regionale City-
scheck ermöglicht dem Beschenkten die 
Auswahl aus über 80 Fachgeschäften, 
Freizeiteinrichtungen, Restaurants und 
Cafés. Diese sind auf dem Einkaufsgut-
schein vermerkt. 

Angebotsvielfalt

Die attraktiven Einkaufsgutscheine kön-
nen auf jeden beliebigen Betrag ausge-
stellt und in einem Geschäft bzw. Mit-
gliedsunternehmen eingelöst werden. Es 
empfiehlt sich daher, den Gesamtbetrag 
auf mehrere Gutscheine aufzuteilen. So 
ist der Beschenkte bei der Einlösung der 
Einkaufsgutscheine unabhängiger und 
kann die Angebotsvielfalt der Sonthofer 
ASS-Mitglieder ausgiebig und variabel 
nutzen. Erhältlich ist der Gutschein bei 
der Tourist-Information Sonthofen, diese 
hat zu folgenden Zeiten geöffnet: Montag 
bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 17.00 Uhr. Die Tourist-

Information selbst hat natürlich auch 
viele Geschenkartikel im Angebot, die 
sich auf die Stadt Sonthofen beziehen. 
Hier finden sich Bücher, Tassen, T-Shirts, 
Mützen, Schirme und  vieles mehr. Einige 
der Produkte verschönert das Sonthofer 
Maskottchen „Sonti“. Schauen Sie doch 
mal vorbei.

Letztlich kann einem die Qual der Wahl 
niemand abnehmen, aber bis man die 
Wahl überhaupt hat, braucht man Anre-
gungen und Vorschläge. Beachten Sie bei 
Ihren Einkäufen bitte die Inserenten des 
Sonthofers, die dafür sorgen, dass diese 
schöne Zeitschrift kostenlos an alle Sont-
hofer ausgegeben werden kann.

http://www.wiedemann-schuh.de
http://www.baeckerei-wirthensohn.de
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NEU IN OFTERSCHWANG

GUTSCHEINE IM ONLINE-SHOP!

SCHENKEN SIE 

GIPFEL
GLÜCK.
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SKIREGION BOLSTERLANG UND
OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

NEU IN OFTERSCHWANG

GUTSCHEINE IM ONLINE-SHOP!

SCHENKEN SIE

GIPFEL
GLÜCK.

SKIREGIONSKIREGION BOLSTERLANG  BOLSTERLANG UND
OFTERSCHWANG-GUNZESRIED 

IN OFTERSCHWANG

GUTSCHEINE IM ONLINE-SHOP!
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GUTSCHEINE IM 

34 Pistenkilometer • 29 Abfahrten (von der leichten Familienabfahrt bis zur anspruchsvollen

Weltcup-Strecke) • modernste Kabinen- und Sesselbahnen • top Beschneiungsanlagen

Kinderland • Snow-Funpark • Rodelstrecke • Langlaufl oipen • Panorama-Winterwander-

wege • zün� ige Einkehrhütten • kostenloser Pendelbus zwischen den beiden Skigebieten

www.hoernerbahn.de | + 0 83 26 . 90 93  |  www.go-o� erschwang.de | + 0 83 21 . 67 03 33

http://www.go-ofterschwang.de
http://www.hirschbraeu.de


[  ]

[  ] Wenn Valentin Lechleiter auf dem Fußballplatz ist, dann läuft er los, ist fokussiert

und spürt seine Verantwortung für das ganze Team. Mit der gleichen Einstellung erzeugen 

wir seit 1897 hier im Allgäu unseren Strom. Und liefern als AllgäuStrom-Partner diese 

Energie an unsere Kunden. 

www.allgaeukraft.de
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MEIN KRAFTPLATZ

http://www.allgaeukraft.de

